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Mayen) und aus dem Mobilfunknetz 0180-5-258825-PLZ (max. 0,42 
€/Min.)
Notdienstnummer wählen und direkt anschliessend die Postleitzahl des 
aktuellen Standortes über die Telefontastatur eingeben. Dann werden 
drei dienstbereite Apotheken in der Umgebung des Standortes mit voll-
ständiger Adresse und Telefonnummer angesagt und zweimal wieder-
holt. Der Notdienst beginnt um 08.30 Uhr und endet am folgenden Tag 
um 08.30 Uhr, auch an Sonn- und Feiertagen. Auf der Internetseite der 
Landesapothekerkammer Rheinland-Pfalz (www.lak-rlp.de) ist ein für 
jedermann abrufbarer Notdienstplan verfügbar, der nach Eingabe der 
Postleitzahl des Standortes die umliegenden dienstbereiten Apotheken 
anzeigt.

Allgemeine Notrufnummern
Feuerwehr & Rettungsdienst Notruf ................................................... 112
Polizei Notruf  ..................................................................................... 110
Störungsannahme Strom: .......................................... Tel. 0800/3123000
Störungsannahme Gas: .............................................. Tel. 0800/3124000

Bürgerbus Baumholder
Die Fahrten des Bürgerbusses starten wieder.
Der Telefondienst ist immer montags von 14.-15.00 Uhr unter 06783-
8181 erreichbar.
Gefahren wird immer am Dienstag und jeweils am Donnerstag.
1. Donnerstag nach Kusel
2. Donnerstag nach Birkenfeld
3. Donnerstag nach Idar - Oberstein
4. Donnerstag erneut VG Baumholder
Ihr Bürgerbusteam der VG Baumholder

Selbsthilfe-Gruppen
Anonyme Alkoholiker und Al-Anon Familiengruppe

Treffen jeden Montag, von 19.30 bis 21.30 Uhr
Haus der AWO Auf Ellenborn 38 - Ecke Mozartplatz
Kontakte AA
Manfred, Tel.  .........................................................................06852-7610
Heinz, Tel. .............................................................................  06782-5541

Verein für Suchtgefährdetenhilfe
Birkenfeld e.V.

Gruppenabend jeden Mittwoch, 20.00 Uhr, im Georg-Wilhelm-Haus, 
Eingang Am Kirchplatz, 55765 Birkenfeld (Führerscheingruppe)
Kontakte:
Schmidt I. .........................................................................  0171/9807320
Scherer W.  .....................................................................  0151/54193621
Schneider L.  ....................................................................  0173/3012002

Behinderten-Sport-Gruppe Birkenfeld
„Mitspieler für Sitzball gesucht, auch ohne Behinderung!“
Montag, ab 18:45 Uhr: Sport, Sporthalle Gymnasium, Birkenfeld, 
Ansprechpartner: Klemens Heß 06782/ 7994

Deutsche-Rheuma-Liga ÖAG Birkenfeld
Kontakte:
1. Vorsitzende: Sabine Belabbas ......................................  06781/360083
Schriftführer: Helmut Pauly  .................................................  06782/5902
Fibromyalgie-Gesprächskreis
Die Gruppenabende finden jeden 1. Freitag um 18.00 Uhr im Monat in 
der Pizzeria „Am Stadion“ in Birkenfeld statt. Jeder ist willkommen.
Kontakt: Ilona Bernarding (06782/887644), Claudia Cöster (06783/7287), 
Stefan Litz (06789/970383)

BBereitschaftsdiensteereitschaftsdienste
Wasserversorgung  ..................................................... Tel. 06783-189777
Abwasserbeseitigung ................................................  Tel. 06783-189777
Stromversorgung OIE AG
Störungsannahme Strom ..............................................  0800 312 3000 *
Störungsannahme Gas ...........................................................  312 4000 *
* kostenfrei aus dem deutschen Festnetz und Mobilfunknetz

Ärztliche Bereitschaftspraxis Birkenfeld/Baumholder/Hermeskeil
und Morbach-Thalfang

Schneewiesenstr. 20, 55765 Birkenfeld ............................. Tel. 116 - 117
Öffnungszeiten
• MO, DI und DO 19:00 Uhr bis 23.00 Uhr 

MI 14:00 Uhr – 23.00 Uhr 
FR 14:00 Uhr – 23.00 Uhr 
SA und SO von 9.00 bis 23.00 Uhr 
und ebenfalls an Feiertzagen von 9.00 Uhr bis 23.00 Uhr

Feiertags vom Vorabend des Feiertags, 18:00 Uhr, bis zum Folgewerk-
tag, 07:00 Uhr
Wochentags überbücken die Arztpraxen in Baumholder die Zeit zwi-
schen Sprechzeitenende und Beginn der ärztlichen Bereitschaft mit 
wechselnden Diensten. Welche Praxis gerade den Dienst übernimmt, 
erfahren Sie über den Anrufbeantworter Ihres Hausarztes.

Apotheken-Notdienst
Landeseinheitliche Rufnummern der LAK: aus dem Festnetz 0180-
5-258825-PLZ (0,14 €/Min.) (zum Beispiel: 0180 5-258825-56727 für 

ANRUF GENÜGT
Ihre Partner aus 
Handel, Handwerk und
Dienstleistungsbereich.
Handel, Handwerk und
Dienstleistungsbereich.

Jederzeit 

für Sie da!

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die zur Zeit gültige 
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der Verbandsgemeinde Baumholderder Verbandsgemeinde Baumholder
und der Ortsgemeindenund der Ortsgemeinden

Öffentliche BekanntmachungenÖffentliche Bekanntmachungen

Amtlicher Teil
Juli 2014 über elektronische Identifizierung und Vertrauensdienste für 
elektronische Transaktionen im Binnenmarkt und zur Aufhebung der 
Richtlinie 1999/93/EG (ABl. L 257 vom 28.8.2014, S. 73) in der jeweils 
geltenden Fassung ersetzt werden.
Bei der Erhebung des Widerspruchs durch elektronische Form bei dem 
DLR sind besondere technische Rahmenbedingungen zu beachten, 
die im Internet auf der Seite www.dlr.rlp.de unter Service/Elektronische 
Kommunikation ausgeführt sind.
Beteiligte, die keine Widersprüche zu erheben haben oder erho-
bene Widersprüche nicht aufrechterhalten wollen, brauchen zum 
Anhörungs termin nicht zu er scheinen.
Wer an der Wahrnehmung des Termins verhindert ist, kann sich durch 
einen Bevollmächtigten vertreten lassen. Der Bevollmächtigte muss 
seine Vertretungsbefugnis durch eine ordnungsgemäße Vollmacht 
nachweisen. Dies gilt auch für Eheleute bzw. Lebenspartner nach dem 
Lebenspartnerschaftsgesetz, falls sie sich gegenseitig ver treten.
Die Unterschrift des Vollmachtgebers muss von einer dienstsiegelfüh-
renden Stelle (z.B. Stadt- oder Verbandsgemeinde verwaltung) amtlich 
beglaubigt sein. Als Geschäft, das der Durchführung der dient, ist die 
Beglaubigung gemäß § 108 FlurbG kosten- und gebühren frei.
Vollmachtsvordrucke können bei dem DLR in Simmern in Empfang 
genommen werden. Der Vollmachtsvordruck steht ebenfalls im Internet 
unter https://www.dlr.rlp.de/Landentwicklung/Verfahren/Alle/V61114 
zum Download zur Verfügung.

Im Auftrag
gez. Werner Nick

(Abteilungsliter

Öffentliche Bekanntmachung
des Beschlusses zur Einleitung des Verfahrens zur 
2. Änderung des Bebauungsplanes „In der Au“ der 

Ortsgemeinde Heimbach
Gemäß § 2 Abs. 1 BauGB in der Fassung der Bekanntmachung vom 
3. November 2017 (BGBI. I S. 3634), unter Berücksichtigung aktuell 
gültiger Änderungen wird hiermit öffentlich bekannt gemacht, dass der 
Ortsgemeinderat der Ortsgemeinde Heimbach in öffentlicher Sitzung am 
14.10.2021 die Einleitung des Verfahrens zur 2. Änderung des Bebau-
ungsplanes „In der Au“ in der Ortsgemeinde Heimbach der Verbands-
gemeinde Baumholder im beschleunigten Verfahren beschlossen hat.
In der Ortsgemeinde Heimbach ist eine anhaltend hohe Nachfrage 
nach Kindergarten- und Kinderkrippenplätzen vorhanden. Die Kapa-
zitätsgrenzen der bestehenden Betreuungseinrichtung sind erreicht. 
Der bestehende Bedarf kann mit dem derzeitigen Angebot nicht mehr 
gedeckt werden.
Da Um- und Erweiterungsbauten an der bestehenden Einrichtung nicht 
möglich sind, hat sich die Ortsgemeinde Heimbach dazu entschlossen, 
auf einem Grundstück im Bereich der Straße „In der Au“, in kurzer Ent-
fernung zur Besenbinderhalle und Grundschule, eine neue Kindertages-
stätte mit insgesamt 3 Gruppen zu errichten. Die Fläche bietet zudem 
ausreichend Platz für die Anlage bedarfsgerechter Außenanlagen.
Da die Fläche befindet sich aktuell noch teilweise im Privateigentum, 
der Eigentümer hat jedoch bereits gegenüber der Ortsgemeinde Bereit-
schaft signalisiert, die Flächen zur Verfügung zu stellen. Die Fläche ist 
somit kurzfristig für die geplante Bebauung verfügbar.
Das Grundstück stellt sich derzeit größtenteils als unbebaute Grünflä-
che mit vereinzelten Gehölzstrukturen dar. Im rückwärtigen, östlichen 
Teilbereich des Grundstückes befindet sich ein nicht genehmigter Bau, 
welcher im Zuge der Planung zurückgebaut werden soll.
Der Standort verfügt durch die angrenzende Parkplatzfläche der Besen-
binderhalle entlang der Straße „In der Au“ sowie über einen Feldwirt-
schaftsweg über eine verkehrliche Anbindung.
Darüber hinaus soll der angrenzend bestehende Bolzplatz im rückwärti-
gen Bereich der Besenbinderhalle planungsrechtlich gesichert werden.
Nach aktueller Rechtsgrundlage ist das Planvorhaben nicht realisie-
rungsfähig, da die im rechtskräftigen Bebauungsplan getroffenen Fest-
setzungen (Allgemeines Wohngebiet, überbaubare Grundstücksfläche, 
Grünfläche) dem geplanten Neubau der Kindertagesstätte und Siche-

Vereinfachtes Flurbereinigungsverfahren 
Berschweiler-Dorf

Ladung
zur Bekanntgabe des durch Nachtrag 1 geänderten Flurbereini-
gungsplanes und zum Anhörungstermin über den Inhalt des geän-
derten Flurbereinigungsplanes
I. Im Vereinfachten Flurbereinigungsverfahren Berschweiler-Dorf Land-
kreis Birkenfeld wird den Beteiligten der durch Nachtrag 1 geänderte 
plan gemäß §§ 59 Abs. 1 und 60 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 16.03.1976 (BGBl. I Seite 546), 
zuletzt geändert durch Artikel 17 des Gesetzes vom 19.12.2008 (BGBl. 
I Seite 2794),
am 08.12.2021, nachmittags von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr
im Bürgerhaus Fohren-Linden, Lindenstraße 1, 55777 Fohren-Lin-
den
bekannt gegeben.
Der Plan liegt in dieser Zeit zur Einsichtnahme für die Beteiligten aus. 
Beauftragte des DLR werden die neue Flurstückseinteilung erläutern 
und Auskünfte erteilen. Auf Antrag können einzelne Beteiligte Termine 
vereinbaren, um in ihre neuen Grundstücke örtlich eingewiesen zu wer-
den.
Aufgrund der Corona Pandemie bitten wir darum, Auskünfte mög-
lichst im Vorfeld des Termins telefonisch (06761/9402-69 oder 
06761/9402-15) oder per E-Mail (Guenter.Gumm@dlr.rlp.de) einzu-
holen. Im Anhörungster min (vgl. Ziffer II. dieser Ladung) besteht erfah-
rungsgemäß nicht die Möglich keit, eingehende Auskünfte über die 
Abfindung einzelner Teilnehmer zu erteilen.
Jeder vom Nachtrag 1 betroffene Teilnehmer erhält einen Auszug aus 
dem geänderten plan zugestellt. Der Auszug ist zu den Terminen mitzu-
bringen. Wenn Teilnehmer Bevollmächtigte benannt haben oder Vertreter 
bestellt sind, geht der Auszug an den Bevollmächtigten bzw. Vertreter.
II. Zur Anhörung der Beteiligten über den Inhalt des durch Nachtrag 1 
geänderten planes wird hiermit gemäß §§ 59 Abs. 2 und 60 FlurbG der 
Termin anberaumt auf
08.12.2021 um 17:00 Uhr
im Bürgerhaus, Lindenstraße 1, 55777 Fohren-Linden
zu dem die von diesem Nachtrag Betroffenen hiermit geladen werden.
Hinweise Corona
Die Termine werden unter Beachtung der aktuellen Abstands- und 
Hygienegebote entsprechend der Corona-Bekämpfungsverordnung 
Rheinland-Pfalz in der jeweils geltenden Fassung durchgeführt. Eine 
Mund-Nasen-Bedeckung ist bis zum Sitzplatz zu tragen. Personen mit 
akuten Symptomen können nicht teilnehmen.
Der Nachweis eines tagesaktuellen negativen Covid19 Tests bzw. 
einer vollständigen Impfung oder Genesung sind vor der Veranstal-
tung vorzuweisen.
Da aufgrund Corona Pandemie die Teilnehmerdaten erfasst werden 
müssen, wird zur Beschleunigung des Ablaufes um Voranmeldung 
gebeten unter der E-Mail-Adresse Landentwicklung-rnh@dlr.rlp.de 
bzw. telefonisch unter 06761/9402-69 oder 06761/9402-15.
Widersprüche gegen den Inhalt des durch Nachtrag 1 geänderten 
planes müssen die Beteiligten zur Vermeidung des Ausschlusses ent-
weder im Anhörungstermin vorbringen oder inner halb einer Frist von 
zwei Wochen, beginnend mit dem 09.12.2021 schriftlich oder zur Nieder-
schrift erheben. Die im Anhörungstermin vorgebrachten Widersprüche 
sind in eine Verhandlungsniederschrift aufzunehmen. Die schriftlichen 
Widersprüche müssen inner halb der zweiwöchi gen Frist beim
Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum DLR Rheinhessen-Nahe-
Hunsrück,
Schloßplatz 10, 55469 Simmern
oder
Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum DLR Rheinhessen-Nahe-
Hunsrück,
Rüdesheimer Straße 60-68, 55545 Bad Kreuznach
eingegangen sein. Die Schriftform kann durch die elektronische Form 
mit qualifizierter elektronischer Signatur nach der Verord nung (EU) 
Nr. 910/2014 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 23. 
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Öffentliche Bekanntmachung
des Beschlusses zur Einleitung des Verfahrens 

zur 1. Änderung des Bebauungsplanes „Heimelberg“ 
der Ortsgemeinde Ruschberg

Gemäß § 2 Abs. 1 BauGB in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. 
November 2017 (BGBI I S. 3634), unter Berücksichtigung aktuell gültiger 
Änderungen wird hiermit bekannt gemacht, dass der Ortsgemeinderat 
der Ortsgemeinde Ruschberg in öffentlicher Sitzung vom 09.11.2021 die 
Einleitung des Verfahrens zur Änderung des Bebauungsplanes „Heimel-
berg“ in der Ortsgemeinde Ruschberg der Verbandsgemeinde Baumhol-
der im beschleunigten Verfahren beschlossen hat.
Die Ortsgemeinde Ruschberg beabsichtigt auf Antrag der Fa. PKF die 
1. Änderung des Bebauungsplanes „Heimelberg“. Der Ursprungsbe-
bauungsplan diente der Entwicklung von gewerblich nutzbaren Flä-
chen außerhalb der Ortslage, um eine Störung der Wohnverhältnisse 
zu vermeiden. Das Plangebiet ist voll erschlossen und alle Grundstücke 
gewerblich entwickelt. Aus betriebswirtschaftlichen Gründen will die Fa. 
PKF neue Gebäude innerhalb des räumlichen Geltungsbereiches reali-
sieren. Hierfür muss eine Teilfläche, die vormals gemäß § 9 Abs. 1 Nr. 
20 BauGB als Ausgleichsfläche festgesetzt wurde., in Anspruch genom-
men werden. Es handelt sich dabei um das Grundstück Flur 10, Parzelle 
1/12, welches sich im Eigentum des Unternehmens befindet.
Als Ausgleich hierfür erfolgt eine Ausweisung für Maßnahmen zum 
Schutz zur Pflege und zur Entwicklung von Boden, Natur und Land-
schaft auf dem gemeindeeigenen Grundstück Flur 13, Parzelle 43.
Im Zuge der 1. Änderung des Bebauungsplanes „Heimelberg“ kann ein 
nicht mehr benötigtes Leitungsrecht auf der Erweiterungsfläche wegfal-
len. Ebenso wird das nicht mehr zeitgemäße Baufenster auf den Grund-
stücken 1/20 und 1/21 durch eine kurzgängige gerade Linienführung 
dem Bestand entsprechend angepasst.
Der Bebauungsplan wird im beschleunigten Verfahren gemäß § 13 a 
BauGB i. V. m. § 13 BauGB geändert.
Das Verfahren zur 1. Änderung des Bebauungsplanes erfüllt die Vorga-
ben, um gemäß § 13 a BauGB – Bebauungspläne der Innenentwick-
lung – i. V. m. § 13 BauGB im beschleunigten Verfahren durchgeführt zu 
werden. Es wird darauf hingewiesen, dass gem. § 13 Abs. 3 BauGB von 
einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB, von dem Umweltbericht 
nach § 2 a BauGB, von einer Angabe nach § Abs. 2 Satz 2 BauGB, wel-
che Arten umweltbezogener Informationen verfügbar sind, der zusam-
menfassenden Erklärung nach § 10 a Abs. 1 BauGB und gem. § 13 Abs. 
2 BauGB und § 13 a Abs. 2 BauGB von der frühzeitigen Unterrichtung 
und Erörterung nach §§ 3 Abs. 1 und 4 Abs. 1 BauGB abgesehen wird.

Öffentliche Auslegung gem. § 13 und 3 Abs. 2 BauGB
Die Bebauungsplanunterlagen liegen in der Zeit von Donnerstag, 
02.12.2021 bis einschließlich Dienstag, 04.01.2022, während der allge-
meinen Dienststunden bei der Verbandsgemeindeverwaltung Baumhol-
der, AM Weiherdamm 1, 55774 Baumholder, Bürgerbüro, Zimmer 101, 
zu jedermanns Einsicht öffentlich aus.
Die auszulegenden Unterlagen sind zusätzlich über das Internetportal 
der Verbandsgemeinde Baumholder unter www.vgv-baumholder.de und 
über das Geoportal Rheinland-Pfalz, www.geoportal.rlp.de, elektronisch 
abrufbar.

rung des Bolzplatzes entgegenstehen. Daher edarf es zur Schaffung von 
Planungsrecht der 2. Änderung des Bebauungsplanes „In der Au“.
Die 2. Änderung des Bebauungsplanes „In der Au“ ersetzt in ihrem Gel-
tungsbereich den Bebauungsplan „In der Au“ (1965).
Der Geltungsbereich der 2. Änderung des Bebauungsplanes umfasst 
eine Fläche von insgesamt ca. 4.800 m². Der Bebauungsplan wird 
im beschleunigten Verfahren gem. § 13a BauGB i. V. m. § 13 BauGB 
geändert. Der Flächennutzungsplan der Verbandsgemeinde Baumhol-
der stellt für das Plangebiet eine Wohnbaufläche und Fläche für den 
Gemeinbedarf dar. Somit ist der Bebauungsplan nicht vollständig aus 
dem Flächennutzungsplan entwickelt. Der Flächennutzungsplan wird 
gem. § 13a Abs. 2 Nr. 2 BauGB im Wege der Berichtigung angepasst. 
Das Verfahren zur 2. Änderung des Bebauungsplanes erfüllt die Vorga-
ben, um gemäß § 13a BauGB - Bebauungspläne der Innenentwicklung 
- i. V. m. § 13 BauGB im beschleunigten Verfahren durchgeführt zu wer-
den. Es wird darauf hingewiesen, dass gem. § 13 Abs. 3 BauGB von 
einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB, von dem Umweltbericht 
nach § 2a BauGB, von einer Angabe nach § Abs. 2 Satz 2 BauGB, wel-
che Arten umweltbezogener Informationen verfügbar sind, der zusam-
menfassenden Erklärung nach § 10a Abs. 1 BauGB und gem. § 13 Abs. 
2 BauGB und § 13a Abs. 2 BauGB von der frühzeitigen Unterrichtung 
und Erörterung nach §§ 3 Abs. 1 und 4 Abs. 1 BauGB abgesehen wird.
Geltungsbereich der 2. Teiländerung des Bebauungsplanes „In der Au“ 
in der Ortsgemeinde Heimbach

Datengrundlage: Geobasisinformationen der Vermessungs- und Katas-
terverwaltung; Aktualität der Geobasisinformationen: 08.09.2021; Bear-
beitung: Kernplan
Öffentliche Auslegung gem. § 13 und 3 Abs. 2 BauGB
Die Bebauungsplanunterlagen liegen in der Zeit von Donnerstag, 
02.12.2021 bis einschließlich Dienstag, 04.01.2022, während der allge-
meinen Dienststunden bei der Verbandsgemeindeverwaltung Baumhol-
der, Am Weiherdamm 1, 55774 Baumholder, Bürgerbüro, Zimmer 101, 
zu jedermanns Einsicht öffentlich aus.
Die auszulegenden Unterlagen sind zusätzlich über das Internetportal 
der Verbandsgemeinde Baumholder unter www.vgv-baumholder.de 
und über das Geoportal Rheinland-Pfalz, www.geoportal.rlp.de, elekt-
ronisch abrufbar. Während der Auslegungsfrist können von jedermann 
Stellungnahmen schriftlich, zur Niederschrift oder elektronisch per Mail 
an die E-Mail-Adresse: verwaltung@vgv-baumholder.de vorgebracht 
werden. Nicht fristgerecht vorgebrachte Stellungnahmen bleiben bei 
der Beschlussfassung über die Aufstellung des Bebauungsplanes unbe-
rücksichtigt. Eine persönliche Einsichtnahme ist dabei während der o. 
g. Zeiten ausschließlich nach telefonischer Voranmeldung zwecks Ter-
minvereinbarung und bei gleichzeitiger Anwesenheit von max. 2 Perso-
nen möglich. Es wird darauf aufmerksam gemacht, dass aus aktuellem 
Anlass in der Zeit der Corona-Pandemie die derzeit geltenden Abstands- 
und Hygieneregelungen anzuwenden sind, sowie eine Erfassung der 
Kontaktdaten unter Beachtung datenschutzrechtlicher Bestimmungen 
erfolgt. Bei Zutritt ins Rathaus ist ein Mund-Nasen-Schutz zu tragen. 
Desinfektionsmittel stehen im Rathaus bei Bedarf zur Benutzung bereit.
Die Eingaben werden von der Ortsgemeinde Heimbach geprüft. Das 
Ergebnis der Prüfung wird mitgeteilt.

Heimbach, den 16.11.2021
gez. Jürgen Saar

Ortsbürgermeister
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06.01.2022 während der allgemeinen Dienststunden bei der Verbands-
gemeindeverwaltung Baumholder, Am Weiherdamm 1, im Bürgerbüro, 
Zimmer 101, zur Einsichtnahme aus.
Nach § 24 Abs. 6 der Gemeindeordnung gelten Satzungen, die unter 
Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften dieses Gesetzes oder 
aufgrund dieses Gesetzes zustande gekommen sind, ein Jahr nach der 
Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn

1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Geneh-
migung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind

oder
2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde den 

Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der Verfahrens- 
oder Formvorschrift gegenüber der Verbandsgemeindeverwaltung 
Baumholder unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so kann 
auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese Verlet-
zung geltend machen.

Rückweiler, den 19.11.2021
gez. Lutz Altekrüger

Ortsbürgermeister

Erste Nachtragshaushaltssatzung und 
Haushaltsplan der Ortsgemeinde Eckers-

weiler für das Haushaltsjahr 2021
Hinweis auf Offenlegung

Es wird darauf hingewiesen, dass die Erste Nachtragshaushaltssatzung 
und der Nachtragshaushaltsplan für das Haushaltsjahr 2021 der Ortsge-
meinde Eckersweiler vom 20.11.2021 in der Zeit vom

25.11.2021 bis einschließlich 03.12.2021
bei der Verbandsgemeindeverwaltung Baumholder, Am Weiherdamm 1, 
55774 Baumholder, Dienstzimmer 101 (Bürgerbüro), während den allge-
meinen Dienststunden zu jedermanns Einsicht offenliegt.
Aufgrund der aktuellen Lage sind die Büros der Verbandsgemeinde 
Baumholder bis auf Weiteres für den Publikumsverkehr geschlossen. 
Der Dienstbetrieb der Verbandsgemeindeverwaltung bleibt aber auf-
rechterhalten, so dass die Einsichtnahme nach vorheriger terminlicher 
Absprache mit dem Haushaltssachbearbeiter Lukas Forster unter der 
Tel.-Nr. 06783-81/59 oder per Email an l-forster@vgv-baumholder.de 
möglich ist.
Nach § 24 Abs. 6 der Gemeindeordnung gelten Satzungen, die unter 
Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften dieses Gesetzes oder 
aufgrund dieses Gesetzes zustande gekommen sind, ein Jahr nach der 
Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen.

Dies gilt nicht, wenn
1. Die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Geneh-

migung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der Satzungen 
verletzt worden sind, oder

2. Vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde den 
Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der Verfahrens- 
oder Formvorschrift gegenüber der Verbandsgemeindeverwaltung 
Baumholder unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so kann 
auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese Verlet-
zung geltend machen.

Eckersweiler, den 24.11.2021
gez. Peter Bohr, Ortsbürgermeister

Während der Auslegungsfrist können von jedermann Stellungnahmen 
schriftlich, zur Niederschrift oder elektronisch per Mail an die E-Mail-
Adresse: verwaltung@vgv-baumholder.de vorgebracht werden. Nicht 
fristgerecht vorgebrachte Stellungnahmen bleiben bei der Beschluss-
fassung über die Aufstellung des Bebauungsplanes unberücksichtigt.
Eine persönliche Einsichtnahme ist dabei während der o. g. Zeiten aus-
schließlich nach telefonischer Voranmeldung zwecks Terminvereinba-
rung und bei gleichzeitiger Anwesenheit von max. 2 Personen möglich. 
Es wird drauf aufmerksam gemacht, dass aus aktuellem Anlass in der 
Zeit der Corona-Pandemie die derzeit geltenden Abstand- und Hygie-
neregelungen anzuwenden sind, sowie eine Erfassung der Kontaktda-
ten unter Beachtung datenschutzrechtlicher Bestimmungen erfolgt. Bei 
Zutritt ins Rathaus ist ein Mund-Nasen-Schutz zu tragen. Desinfektions-
mittel stehen im Rathaus bei Bedarf zur Benutzung bereit.
Die Eingaben werden von der Ortsgemeinde Ruschberg geprüft. Das 
Ergebnis der Prüfung wird mitgeteilt.

Ruschberg, den 18.11.2021
gez. Heu

Ortsbürgermeister

Sitzung des Verbandsgemeinderates 
 Baumholder

Bekanntmachung zur Sitzung des Verbandsgemein-
derates Baumholder am Dienstag, den 30.11.2021

Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr
Raum: Besenbinderhalle
Ort: In der Au 28 a, 55779 Heimbach

Tagesordnung
A. Öffentlicher Teil:
1. Ergänzungswahlen zu den Ausschüssen
2. Prüfung der Jahresrechnung 2019 und Entlastungserteilung

a) Genehmigung der über- und außerplanmäßigen Aufwendungen 
und Auszahlungen
b) Feststellung des Jahresabschlusses
c) Entlastungserteilung

3. Annahme von Spenden
4. Neuauflage des Buches „Amerikaner in Baumholder“
5. Anschaffung von Feuerwehrfahrzeugen
6. Übernahme der Aufgabe der Trägerschaft für Kindertagesstätten für 

die Ortsgemeinden Berglangenbach, Hahnweiler, Leitzweiler, Rohr-
bach und Rückweiler

7. Schulstandort Heimbach- Information über Schülerzahlen und 
Raumbedarf

8. Unterrichtung des Verbandsgemeinderates gem. § 33 Abs 1 GemO 
über die Prüfungsmitteilungen des Rechnungshofes „Sonderprü-
fung Greensill-Anlagen“

9. Erlass einer Anlagenrichtline für Geldanlagen
10. Anfragen und Mitteilungen
B. Nichtöffentlicher Teil:
1. Geldanlagen und Girokonten der Verbandsgemeinde
2. Personalangelegenheit
3. Anfragen und Mitteilungen

gez.
Bernd Alsfasser

Bürgermeister

Bekanntmachung über die Änderung der 
Friedhofsgebührensatzung Rückweiler

Die Änderung der ersten Satzung zur Änderung der Satzung über die 
Erhebung von Friedhofsgebühren der Ortsgemeinde Rückweiler vom 
12.11.2021 liegen in der Zeit vom 02.12.2021 bis einschließlich 

Ende des amtlichen Teils
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Kriminalprävention
Sicherheitsberatung für Senioren und Interessenten
im Landkreis Birkenfeld ������������������������������������������������ Tel� 06782-15300

Haus der Beratung
Beratungsangebote:
- Erziehungsberatung, - Lebensberatung, - Familienberatung, -Beratung 
von Jugendlichen und jungen Erwachsenen, - Beratung von jungen Mig-
ranten, - Paarberatung, - Trennungs- und Scheidungsberatung, - Dro-
genberatung, - Beratung von pädagogischen Fachkräften
Kontakt: Haus der Beratung, Schlossallee 2,
55765 Birkenfeld �����������������������������������������������������������Tel� 06782/15250
Öffnungszeiten:
Mo� - Do�:  ���������������������������������������������������������������������� 8�30 - 16�00 Uhr
Fr�: �������������������������������������������������������������������������  08�30 Uhr - 12�00 Uhr
Sprechzeiten in Idar-Oberstein nach Vereinbarung�

Schutzbund für Impfgeschädigte e.V.
Kontakt- und Beratungsstelle für Rheinland-Pfalz
Hilfen und Beratung bei (vermuteten) Impfschäden
Infos: �������������������������������������������������������������������������������������� 0671/44515
Internet: www�impfschutzverband�de
Sprechzeiten: nach vorheriger telefonischer Vereinbarung

Regenbogen e.V.
Selbsthilfegruppe der Behinderten im Landkreis Birkenfeld
1� Vorsitzende: Walburga Frick ��������������������������������������� Tel� 06855/6739
2� Vorsitzende: Christa Gerhard ��������������������������������������Tel� 06782/3609

Stefan-Morsch-Stiftung - Hilfe für Leukämie- und 
Tumorkranke

Die Stiftung ist die älteste Stammzellspenderdatei Deutschlands� Sie 
wirbt dafür, sich als potenzielle Stammzellspender zu registrieren und ist 
Ansprechpartner für Leukämiepatienten und ihre Angehörigen�
Infos unter: 06782/99330, www�stefan-morsch-stiftung�de oder info@
stefan-morsch-stiftung�de

Diakonisches Werk des
Kirchenkreises Obere Nahe

Sie erreichen uns:
Zentrale Wasenstraße 21  Tel� 06781/5163500
Suchtberatung Pappelstraße 1  Tel� 06781/5163530
Schuldnerberatung Pappelstraße 3  Tel�06781/5163560
www�diakonie�obere-nahe�de�����������������������������������Fax: 06781 -507015
Sozial- und Lebensberatung, Schuldnerberatung, Schwangerschaftsbe-
ratung, Schwangerschaftskonfliktberatung, Gesetzliche Betreuungen, 
Suchtberatung, Kurvermittlung, Soziale Servicestelle� Die Beratung ist 
vertraulich und kostenlos�

Ambulanter Hospiz- und Palliativ- Beratungsdienst „ 
Obere Nahe“

Beratung und Hilfe Schwerstkranker, Sterbender und ihrer Angehörigen, 
Information zur Patientenverfügung, Trauercafé
Nähere Informationen unter Tel: 06781/5091170 sowie im Internet unter 
www�hospizdienst-obere-nahe�de
 -Anzeige-

Kirchliche Sozialstation Baumholder/Birkenfeld e.V.
Ambulante Pflege

Schönenwaldstr� 1, 55765 Birkenfeld
Tel. 06782/981250 für alle Orte in der Verbandsgemeinde Birkenfeld 
und Baumholder
Wir haben 24 Stunden Bereitschaftsdienst auch an Wochenenden und 
Feiertagen�

Kulturzentrum Goldener Engel
Öffnungszeiten Museum:
Dienstags und donnerstags von 10:00 bis 12:00 Uhr
Mittwochs von 10:00 bis 12:00 Uhr und von 17:00 bis 19:00 Uhr
Jeden ersten und dritten Sonntag im Monat von 14:00 bis 17:00 Uhr
Telefon: 06783 – 7043950 oder Stadtbüro 06783 - 981140
Öffnungszeiten Tourist Information:
Montags bis donnerstags von 09:00 bis 13:00 Uhr
Telefon: 06783 - 7043951
Öffnungszeiten Stadtbücherei:
Dienstags von 10:00 bis 12:00 Uhr und von 16:30 bis 18:30 Uhr
Donnerstags von 16:30 bis 18:30 Uhr
Ab Februar samstags von 10:00 bis 12:00 Uhr
Telefon: 06783 - 7043952

BBereitschaftsdiensteereitschaftsdienste

Diabetiker-Sportgruppe Oberkirchen
Treffen:
Jeden Mittwoch um 20�00 Uhr, Bruchwaldhalle, in Freisen (beim Rat-
haus)� Blutzuckermessgerät und Blutdruckmessgerät (falls vorhanden) 
mitbringen� Alle Diabetiker sollten sich eine Notration zum Essen und 
Trinken mitbringen�
Kontaktadresse: Hannelore Schmitt, Freisen ����������������� Tel� 06855/825

Parkinsongruppe Birkenfeld
Eine gute Möglichkeit, die körperliche Leistungsfähigkeit und Körperhal-
tung zu verbessern, ist die regelmäßige Teilnahme an der Übungsstunde 
beim TV Birkenfeld� Diese findet mittwochs, von 14�30 Uhr bis 15�30 Uhr 
in der Stadthalle Birkenfeld statt�
Ansprechpartnerin: Petra Schäfer ���������������������������������Tel� 06782/1281
vormittags oder 5357 nachmittags

Sportgruppe für Diabetiker Birkenfeld
montags, um 19�00 Uhr treffen sich Diabetiker in der Aula des Gymnasi-
ums in Birkenfeld, um gemeinsam Sport zu treiben�
Ansprechpartner: Gabi Klensch ���������������������������������������  06787/98959

Selbsthilfegruppe Diabetes Oberkirchen
Treffen: Jeden 1� Donnerstag im Monat im Vital-Center Oberkirchen, 
Rosenstraße 4
Kontaktadresse: Hannelore Schmitt, Freisen ����������� Telefon 06855/825

Selbsthilfegruppe Birkenfeld der Alzheimer-Gesell-
schaft Rheinland-Pfalz

trifft sich jeden 3� Donnerstag im Monat von 15:00 – 17:00 Uhr�
Wir sind eine offene Gruppe und jeder ist willkommen reinzuschauen�
Ansprechpartner:
Susanne Saar ������������������������������������������������������������������������ 06783/7880

Sprechstunde des Sozialpsychiatrischen Dienstes 
des Gesundheitsamtes

Idar-Oberstein
für Menschen mit einer psychischen Erkrankung, Menschen in einer 
psychosozialen Belastungs- und Krisensituation, Menschen mit Sucht-
problemen (Alkohol, Medikamente), altersgebrechliche und altersver-
wirrte Menschen sowie deren Angehörige im Rahmen der gesetzlichen 
Schweigepflicht
dienstags von 14�00 - 16�00 Uhr im Haus der Beratung, Schlossallee 2, 
55765 Birkenfeld ��������������������������������������������������������� Tel� 06782/15-580

Selbsthilfe Team Schlafapnoe Idar-Oberstein und 
Umgebung

Informationen über Schlafmüdigkeit am Tag, Sekundenschlaf am Steuer, 
Schnarchen und gefährliche Atemaussetzer�
Treffen an jedem letzten Mittwoch im Monat um 19�00 Uhr
Info-Tel�: ����������������������������������������������������������������������������� 06784/980034

Treffen Selbsthilfegruppe ILCO
Die ILCO-Gruppe Birkenfeld trifft sich jeden ersten Dienstag im Monat 
um 14�30 Uhr im Casino der Elisabeth-Stiftung� Menschen mit Darm-
krebs, künstlichem Darmausgang oder künstlicher Harnableitung und 
Interessierte sind eingeladen�
Nähere Informationen unter Tel: 06855/1050 und 06788/829 sowie im 
Internet unter: www�ilco�de

Burnout-Selbsthilfegruppe Saar/Hunsrück
Die Burnout-Selbsthilfegruppe Saar/Hunsrück trifft sich jeden zweiten 
Mittwoch im Monat, um 19�00 Uhr, im Gesundheitsamt St� Wendel, Ein-
gang hinten im Hof� Mehr Infos unter www�burnout-selbsthilfegruppe�de

AIDS-Hilfe Trier e.V.
Saarstraße 48, 54290 Trier
Büro: ���������������������������������������������������������������������������������� 0651/97044-0
Fax: ���������������������������������������������������������������������������������� 0651/97044-12
Beratung und Information für Infizierte, deren Angehörige und Men-
schen, die Fragen zu AIDS haben:  ��������������������������������������� 0651/19411
Büro- und Beratungszeit:
Montag, Dienstag, Donnerstag �����������������������������������  09�00 - 16�00 Uhr
Mittwoch ����������������������������������������������������������������������  09�00 - 19�00 Uhr
Freitag �������������������������������������������������������������������������  09�00 - 13�00 Uhr

Weisser Ring Opferhilfe
Hilfe für Opfer von Straftaten
Außenstelle Birkenfeld:  ���������������������������������������������Tel� 0176/75809488
bundesweite Notruf-Nr ����������������������������������������������������������������  116006
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und führte seine Arbeiten immer mit viel Fachkenntnis, höchster Prä-
zision, lösungsorientiert und mit Liebe zum Detail aus. Herr Raber tat 
stets mehr, als von einem Schatzmeister erwartet wurde. Er investierte 
unzählige Stunden seiner Freizeit in die Freireligiöse Gemeinde und 
hatte immer deren Wohlergehen
im Sinn. Sein Herz schlägt für die Gemeinde und das spürt man in all 
seinen Handlungen.
Wir danken Herrn Raber für seine Hilfsbereitschaft und sein langjähriges 
Engagement und wünschen ihm für die Zukunft alles Gute.

VerbandsgemeindeVerbandsgemeinde

Fackelwanderung  
am 11. Dezember 2021 - Abgesagt

Aufgrund der aktuellen Entwicklungen wird die Fackelwanderung vom 
11. Dezember 2021 abgesagt. Wir hoffen, auf Ihr Verständnis und freuen 
uns auf die Fackelwanderung im kommenden Jahr.

 

                                    Sprechtage 
 
 
Im Monat Dezember 2021 finden folgende Sprechtage bei der 
Verbandsgemeindeverwaltung Baumholder statt: 
 
Bitte beachten Sie, dass alle Sprechtage im neuen Beratungszimmer in den Räumen 
des Notars stattfinden. 
 
 
 
1. Deutsche Rentenversicherung             nur nach telefonischer Terminabsprache 

Frau Wildberger                  
 

Termin-Vereinbarung: 
Handy: 0160-93481251 
Telefon: 06782-12 21 135 

 
2. Deutsche Rentenversicherung jeden Montag bei der 
    Rheinland-Pfalz Stadtverwaltung Idar-Oberstein 

 Termin-Vereinbarung: 06131 / 274 250 
 
 
3. Landesamt für Soziales, kein Sprechtag  
    Jugend und Versorgung   
    (früher Versorgungsamt) Service-Telefon: 0651-1447 222 
  
 
4. Sozialverband (VdK) kein Sprechtag im Dezember 
 
                                           Telefonische Erreichbarkeit:  06781 / 211 04 
  
 
5. Knappschaft Bahn See täglich erreichbar, Herr Alfred Diehl 

66640 Namborn OT Furschweiler Schulstr. 15 
Termin-Vereinbarung: 06857/ 5408 

 
 
6. Schiedsmann  nur nach telefonischer Terminabsprache 
 

            Termin-Vereinbarung: 06787 / 98976 
 
 
7. OIE Servicepunkt  jeden Montag 
 08.30 bis 13.00 Uhr 

14.00 bis 16.00 Uhr   
Kundenhotline: 0180 / 200 03 80  
(6 Cent /Anruf Telekom Festnetz, Mobil abweichend) 

 
 

8. Revierförster Stefan Kreuz kein Sprechtag im Dezember 
    (Forstamt Birkenfeld)  
  
 
 
 
 
 
Sofern in Versicherungsangelegenheiten durch Dritte (z. B. Ehegatten) Auskünfte oder Bera-
tung erwünscht wird, müssen diese eine Vollmacht vorlegen und ihre Berechtigung haben. 
 
Baumholder, den 18.11.2021     Verbandsgemeindeverwaltung Baumholder 
                                      

BaumholderBaumholder

Der Stadtbürgermeister informiert
Brennholzverkauf an Privatkunden – Saison 2022

Das Forstamt Birkenfeld bietet Brennholz in den üblichen Sortimenten 
an und bittet um schnellstmögliche Bestellung mit Bestellschein.
Das Bestellformular kann während den Öffnungszeiten (Mo-Fr von 8:00 
bis 12:00 Uhr) im Stadtbüro der Stadt Baumholder, Hauptstr. 10, abge-
holt werden.

Kirchliche NachrichtenKirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde Baumholder
Samstag, 27.11.,
Weiersbach: 18.30 Uhr Messfeier
Sonntag, 28.11.,
Baumholder: 09.30 Uhr Hochamt
Heimbach: 11.00 Uhr Wortgottesfeier
Eine Anmeldung zu den Gottesdiensten ist weiterhin erforderlich.

Ev. Kirchengemeinde Reichenbach
Gottesdienst

Sonntag, 28.11.2021
14 Uhr Adventsgottesdienst der Frauen. Eingeladen sind ALLE diesen 
Gottesdienst unter Einhaltung der 3-G-Regelung mitzufeiern. Besucher 
müssen entweder einen Impfnachweis, Genesenennachweis oder einer 
Antigen-Schnelltest von einer autorisierten Teststation, der nicht älter als 
24 Stunden ist vorlegen. Es gilt Maskenpflicht bis zum Platz.

Ev. Kirchengemeinde Baumholder und 
Ruschberg
Gottesdienste

28.11 Baumholder
10.15 Uhr FH-GD, zentral
01.12. Baumholder
18.00 Uhr Abendandacht
Bitte dafür möglichst telefonisch oder per Mail anmelden
Werktags von 8 bis 12 Uhr, Tel. 2148 oder per Mail evbaumholder@t-
online.de

Tafel
Mittwochs 10.00 bis 11.00 Uhr Kath. Pfarrheim

Pflegestützpunkt
Mittwochs ab 14 Uhr Sprechstunde Ev. Pfarrhaus, Tel. 06782/9848612

Sprechstunde Diakonisches Werk
Nach telefonischer Vereinbarung, 06781/5163500

Ev. Kirchengemeinde Berschweiler
Gottesdienste

Berschweiler: Sonntag, 05.12.2021, 9.00 Uhr
Bitte melden Sie sich nur zu diesem Gottesdienst bei unserer Küsterin 
Tina Kleis an. Tel. 06783-3243.
Es gelten die aktuellen Hygienevorschriften und bringen Sie bitte Ihren 
Impfnachweis mit.
Bitte beachten: Die Uhrzeit von unserer Christmette am 24.12.2021 in 
Eckersweiler wurde auf 22 Uhr verschoben.

Neuapostolische Kirche, Gemeinde Baum-
holder, In der Schwärzgrub 27

Mittwoch: 24.11.21.
19.30 Uhr Gottesdienst
Sonntag: 28.11.21.
10.00 Uhr Gottesdienst
Mittoch: 01.12.21.
19.30 Uhr Gottesdienst
Bitte vorher anmelden unter 0231 99785532 oder info@nak-baumholder.de

Freireligiöse Gemeinde Idar-Oberstein 
K.d.ö.R.

Eine Ära geht zu Ende
Stefan Raber, der 35 Jahre lang Vorstands-
mitglied war, hat sich aus persönlichen 
Gründen dazu entschieden sein Ehrenamt 
in unserer Gemeinde niederzulegen.
Herr Raber begann seine Vorstandskarri-
ere 1986 als Beisitzer, 1988 wurde er stell-
vertretender Schatzmeister und übernahm 
im Jahr 2004 den Posten des Schatzmeis-
ters von seinem Vater Fritz.
Herr Raber übernahm als Schatzmeister 
viele wichtige und aufwendige Aufgaben 
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Baumholder -  
Gemeinsam zum schnellsten Netz

Bürgermeister Günther Jung besuchte am 17.11.2021 den Service-
punkt der Deutschen Glasfaser Marktplatz 5 in Baumholder.
Gemeinsam mit Projektleiter Jörg Blum wurde der erfolgreiche Start der 
Nachfragebündelung mit den Mitarbeitern vor Ort besprochen.
Alle Beteiligten sind davon überzeugt, dass das Projekt „Glasfaser für 
Baumholder“ ein voller Erfolg wird, da auch die Bürger*innen großes
Interesse zeigen, Baumholder mit einem modernen Glasfasernetz 
zukunftsfähig zu machen.
Deutsche Glasfaser informiert ausführlich über den Netzausbau, die Pro-
dukte sowie den Projektverlauf im eigens eingerichteten Servicepunkt.
Besuchen Sie uns gerne um offene Fragen zu klären oder vereinbaren 
Sie einen Beratungstermin unter 02861 8133 410.
Öffnungszeiten: Montags und Mittwochs: 13:00 - 18:00 Uhr
Freitags: 12:00 - 18:00 Uhr

 Foto: Deutsche Glasfaser

DLRG-Ortsgruppe Baumholder 
verteilt Martinsbrezeln

“Die amerikanischen Kindergarten- und Grundschulkinder freuen sich 
bestimmt über diese Martins-Brezeln, wenn auch St. Martin schon vor-
bei ist,” sagt Ulrich Jung, Beigeordneter der Stadt Baumholder. Am 
Mittwoch lieferte er, gemeinsam mit Sascha Horbach von der DLRG-
Ortsgruppe Baumholder, 350 Brezeln zur US-Grundschule (Smith Ele-
mentary School) und 150 Brezeln zur Jugendbetreuungsorganisation 
(CYS - steht für Community Youth Services). “Die Stadt Baumholder, 
gemeinsam mit der Kolpingfamilie, der Freiwilligen Feuerwehr und 
der DLRG-Ortsgruppe, hatte sich kurzfristig entschieden, doch einen 
Umzug an St. Martin zu organisieren. Zu diesem Zeitpunkt waren aller-
dings die Weckmänner von der Kolpingfamilie bereits bestellt und soll-
ten, wegen der Hygieneauflagen, in diesem Jahr direkt an die Schulen 
und Kindergärten in der Stadt gebracht werden”, erklärt Jung. Nach der 
Kontaktaufnahme mit dem US-Hauptquartier, um den Umzug auch auf 
amerikanischer Seite zu bewerben, kam der Hinweis von den DLRG-
Offiziellen, auch an die amerikanischen Kinder zu denken und ihnen 
Martins-Brezeln zu schenken. “Wir zeigen ja in Baumholder, wie inten-
siv die deutsch-amerikanische Freundschaft gelebt wird, und so war 
schnell entschieden, Martins-Brezeln auch an die amerikanische Grund-
schule und die Kindergärten zu bringen”, erzählt Jung, der auch Vorsit-
zender des Fördervereins der DLRG ist. Ein kleines Problem war, dass 
so kurzfristig keine Bäckerei liefern konnte. Darum wurde mit den ame-
rikanischen Institutionen abgemacht, die Brezeln in der darauffolgen-
den Woche vorbeizubringen. An der Smith Elementary School begrü te 
die Schulleiterin Dr. Michelle Woodfork die DLRGler. “Danke, dass Sie 

Ausstellung Helmut Schmid  
im Kulturzentrum Goldener Engel

Der Künstler Helmut Schmid präsentiert seine Werke in Baumholder im 
Kulturzentrum Goldener Engel in der Zeit vom 28. November bis zum 22. 
Dezember 2021. Die Ausstellung trägt den Titel „Retrospektive auf Ver-
dacht“. Der Künstler zeigt einen Überblick über sein Schaffen aus den 
letzten 40 Jahren, aber bezeichnet sein Schaffen noch nicht als abge-
schlossen. Das kann durchaus noch fortgesetzt werden.
Bei dieser Ausstellung beschränkt er sich auf einen Teilbereich seiner 
künstlerischen Tätigkeit, nämlich die Grafik. Den zweiten wichtigen 
Bereich seiner Tätigkeit, die Malerei wird er im kommenden Jahr präsen-
tieren. Unter Grafik versteht man Kunstwerke, die auch als Zeichnung 
bezeichnet werden und Arbeiten, die gedruckt werden. Helmut Schmid 
kommt als Künstler ursprünglich von der Zeichnung und fand erst spä-
ter Zugang zur Malerei, vor allem der Aquarellmalerei. In dieser Ausstel-
lung zu sehen sein werden Schwarz-Weiß-Zeichnungen, Reiseskizzen, 
Zeichnungen mit Farbstiften, zum Teil auf farbig getöntem Papier.
Ein weiterer Schwerpunkt seiner Arbeit ist die Radierung, eine alte Tech-
nik, bei der die Motive in Kupferplatten graviert oder mit Säure geätzt 
werden, um dann mit Hilfe einer Druckpresse auf das Papier gedruckt 
werden. Besonders aufwendig sind Farbradierungen, da bei diesen für 
jede Farbe eine Kupferplatte vorbereitet werden muss, die beim Druck 
wieder aufeinanderpassen müssen, um das gewünschte Motiv zu Papier 
zu bekommen. In dieser Technik hat es Helmut Schmid zur Meister-
schaft gebracht und experimentierfreudig versucht er immer wieder zu 
neuen, ungewohnten Ergebnissen zu kommen. Seit über 20 Jahren leitet 
er im Kunstzentrum Bosener Mühle die jährlichen Radierkurse. Im Rah-
men der Lehrerfortbildung hat er Kunsterziehern aus Rheinland-Pfalz in 
Kursen diese Technik nähergebracht.
Dass seine künstlerische Arbeit auch über die Kreisgrenzen anerkannt 
wird, zeigen eine lange Liste von Einzelausstellungen und Ausstel-
lungsbeteiligungen sowie die Auszeichnung durch einige Kunstpreise. 
Schmid ist Mitglied in mehreren Künstlergruppen sowie im Berufsver-
band Bildender Künstler Rheinland-Pfalz.
In Baumholder und Umgebung ist er vielen bekannt aus seiner langen 
Tätigkeit als Kunsterzieher an der Realschule Baumholder. 30 Jahre war 
er zudem Sprecher der Bildenden Künstler im Kunstverein Obere Nahe, 
dessen Vorsitzender er inzwischen ist.
Die Ausstellung kann zu den bekannten Öffnungszeiten des Kulturzen-
trums Goldener Engel (Dienstag, Mittwoch und Donnerstag von 10:00 
bis 12:00 Uhr und Mittwoch von 17:00 bis 19:00 Uhr) besucht werden. 
Während der Ausstellungszeit ist Helmut Schmid sonntags von 14:00 
bis 17:00 Uhr persönlich vor Ort, um Fragen zu beantworten oder Erläu-
terungen zu seinen Arbeiten zu geben.

 Foto: Helmut Schmid

Volkstrauertag in Baumholder
Gedacht wurde am Sonntag wie in jedem Jahr zum Volkstrauertag, der 
Opfer von Krieg, Gewalt und Terror.
Wie auch im letzten Jahr ganz still und im kleinen Kreis legte der Stadt-
vorstand einen Kranz am Ehrenmal des städtischen Friedhofes nieder. 
Neben der Stadt Baumholder legten auch die Bundeswehr, die US-
Streitkräfte und der VdK einen Trauer-Kranz nieder.
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Impfen und Boostern gegen die Pandemie
Wo: 27.11.2021 und 04.12.2021  
in der Festhalle in Oberkirchen

Das Team der Praxis Dr. Lenthe und Dr. Rietz bietet freies Impfen an.
Bitte Krankenkassenkarte, Impfpass, einen vollständig ausgefüllten Auf-
klärungsbogen und die Einwilligungserklärung mitbringen.
Gemeinsam gegen Corona

Vdk OV Baumholder
Kranzniederlegung am Volkstrauertag

Eine Abordnung des VdK Ortsverbandes Baumholder legten auch in die-
sem Jahr am Volkstrautertag einen Kranz am Ehrenmal in Baumholder 
nieder, um den Gefallenen und Vermissten der Kriege zu gedenken.
Wir wünschen den Mitgliedern und Freunden des VdK OV Baumholder 
eine schöne Adventszeit und frohe Weihnachten und hoffen auf ein bal-
diges Wiedersehen im neuen Jahr.

unsere Kinder an der St.- Martin-Tradition teilhaben lassen. Dies ist 
eine gro artige berraschung.” Wie auch bei Community Youth Services 
sollen die Martins-Brezeln in der Mittagspause den Kindern präsentiert 
werden. “Und sie werden sich ganz sicher darüber freuen,” so Wood-
fork.

 Foto: Bernd Mai

 Foto: Bernd Mai

Gefüllte Klöße beim deutsch-amerikani-
schen Stammtisch

Baumholder. Es gab wieder Gefüllte Klöße beim deutsch-amerikanischen 
Stammtisch. Damit soll den amerikanischen Gästen eine deutsche und 
auch eine regionale Tradition näher gebracht werden. Nachdem dieser 
fixe Termin im Kalender des Stammtischs im vergangenen Jahr corona-
bedingt ausgefallen war, ging er dieser Tage über die Bühne. Alle Gäste 
waren geimpft, das machte das Treffen im Hause von Stammtisch-
Organisator Bernd Mai möglich. Für die Gefüllten Klöße standen Sven 
und Nathalie Preuße stundenlang in der Küche, schälten Kartoffeln und 
formten die „Stuffed Potato Balls“, wie die Amerikaner diese Hunsrü-
cker Spezialität nennen. Ein paar Stunden lang wurde geredet, gelacht 
und geplant. Am Ende des Abends gab es jede Menge leere Teller und 
voll Mägen, und lachende Gesichter, dass der Stammtisch nun zumin-
dest seit ein paar Wochen wieder regelmäßig stattfinden konnte. Nur der 
Wochentag hat sich geändert. Derzeit treffen sich deutsche und ame-
rikanische Gäste alle zwei Wochen dienstags um 18 Uhr im Hotel Zum 
Stern, nächster Termin ist aber erst am 7. Dezember.
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Mit der Teilnahme an vier von sechs Pokalkämpfen landete Gunnar 
Theis auf dem elften Platz. Neo Theis absolvierte zwei Pokalkämpfe und 
beendete die Pokalkämpfe auf Platz 14. Julia, Jonathan und Klaus Theis 
absolvierten jeweils einen Pokalkampf und belegten die Plätze 15 bis 17.
An der Durchführung der Rundenkämpfe nahmen die Hubertusschützen 
nicht teil.
Die einzelnen Ergebnisse, aktuelle Termine und Info´s über den Schüt-
zenverein „Hubertus“ Berschweiler und die anderen Schützenvereine 
aus dem Schützenkreis Kusel gibt es unter www.schuetzenkreis-kusel.
de. (jad)

Fohren-LindenFohren-Linden

Aus der Sitzung des Ortsgemeinderates 
Fohren-Linden am 04.11.2021

TOP 1. Einwohnerfragestunde
Zu diesem Tagesordnungspunkt waren drei Einwohner erschienen.
Durch die Einwohner wurde darauf
hingewiesen, dass ein Baum in der Lindenstraße durch erheblichen 
Blattabwurf ein Ärgernis darstellt. Der Gemeinderat wurde um Abhilfe 
gebeten;
nachgefragt, wann die „Linnestubb“ wieder für die Dorfbewohner geöff-
net wird.

TOP 2. Annahme von Spenden
Die Ortsgemeinde Fohren-Linden hat am 23.09.2021 von der Kreisspar-
kasse Birkenfeld, Auf der Idar 2, 55743 Idar-Oberstein eine zweckge-
bundene Geldzuwendung in Höhe von 1.000 Euro erhalten. Die Spende 
ist zur Förderung der Jugend- und Altenhilfe (§ 52 Abs. 2 Nr. 4 AO) zu 
verwenden.
Beschluss:
Gemäß § 94 Abs. 3 GemO nimmt die Ortsgemeinde Fohren-Linden die 
Spende der Kreissparkasse Birkenfeld in Höhe von 1.000 Euro an.

TOP 3. Lieferung und Montage eines Schneefangssystems am 
Dorfgemeinschaftshaus in Fohren-Linden

Am Dorfgemeinschaftshaus in Fohren-Linden soll ein Schneefangsystem 
montiert werden. Hierzu hat die Fa. Sascha Horbach aus Baumholder, 
welche den Hausmeistervertag für Dachdecker- und Klempnerarbeiten 
in der Verbandsgemeinde Baumholder hat, ein Angebot abgegeben. 
Laut der Verwaltungsvorschrift des Ministeriums für Wirtschaft, Ver-
kehr, Landwirtschaft und Weinbau, des Ministeriums der Finanzen und 
des Ministeriums des Innern und für Sport vom 18.August 2021, unter 
Punkt 4.3 beschrieben, dürfen Bauleistungen unter Berücksichtigung 
der Haushaltsgrundsätze ohne Durchführung eines Vergabeverfahrens 
bis zu einem Auftragswert von 3.000,00 € ohne Umsatzsteuer an ein 
Unternehmen vergeben werden.
Beschluss:
Der Auftrag zur Lieferung und Montage eines Schneefangsystems am 
Dorfgemeinschaftshaus in Fohren-Linden ist der Fa. Sascha Horbach 
aus Baumholder zu erteilen.

TOP 4. Vergabe Lieferung und Montage Spielgeräte Spiel-
platz In der Dell Ortsgemeinde Fohren-Linden

Der Spielplatz In der Dell der Ortsgemeinde Fohren-Linden soll durch 
neue Spielgeräte umgestaltet werden. Auf Grundlage der VOB wurde im 
Zuge einer beschränkten Ausschreibung 3 Vergleichsangebote für die 
Lieferung und Montage neuer Spielgeräte angefordert. Zur Submission 
wurden 3 Angebote eingereicht. Nach sachlicher und rechnerischer Prü-
fung ergibt sich folgende Reihenfolge:

1. Fa. Westfalia Spielgeräte GmbH aus Hövelhof
2. Fa. Rech Bau Gesellschaft mbH aus Baumholder
3. Fa. CJ Bau aus Nohen
Die Fa. Westfalia Spielgeräte GmbH aus Hövelhof ist der Hersteller der 
angebotenen Spielgeräte.
Beschluss:
Der Auftrag zur Lieferung und Montage der neuen Spielgeräte für den 
Spielplatz In der Dell der Ortsgemeinde Fohren-Linden ist der Firma 
Westfalia Spielgeräte GmbH aus Hövelhof zu erteilen.
TOP 5. Ausbau Radwege in der VG Baumholder
Im Rahmen der letzten Ortsbürgermeisterdienstbesprechung wurde die 
Möglichkeit zur Förderung von Radwegen erörtert. Vom Bund wurde 
diesbezüglich ein Förderprogramm aufgelegt, nachdem unter bestimm-
ten Voraussetzungen (Breite von 2,50 Meter, kein touristischer Hinter-
grund) eine Förderung in Höhe von 90% möglich sei.
In der Gemeinde Fohren-Linden könnten zwei Strecken berücksichtigt 
werden.

Martinsumzug in Baumholder
Bei zwar kaltem, aber trockenem Wetter fand am 11.11. der Martinsum-
zug in Baumholder statt. Dieses Jahr konnte der Umzug auch genau 
am St. Martinstag über die Bühne gehen, da die BKG ihre Sessionser-
öffnung für den 13. November terminiert hatte. Coronabedingt sah der 
Umzug dieses Jahr etwas anders aus. Los ging es, wie sonst auch, an 
der katholischen Kirche, dieses Jahr war aber kein Gottesdienst geplant. 
Der Zug schlängelte sich anschließend durch die Stadt in Richtung Bade-
weiher. Auch hier warteten einige Neuerungen auf die Zugteilnehmer. Die 
Weckmänner wurden aus hygienischen Gründen in den Kindergärten 
und Grundschulen der Stadt Baumholder und bei den amerikanischen 
Freunden verteilt. Das Martinsfeuer wurde auf der Liegewiese am Bade-
see entzündet. Nachdem sich Bürgermeister Günter Jung mit einigen 
Worten an die Zugteilnehmer gewandt hatte, las Christine Seybold die 
Martinsgeschichte vor. Bei Glühwein und Würstchen vom Grill konnten 
die Leute die wunderschöne Atmosphäre am Wasser genießen. Die Ver-
anstalter - Kolpingsfamilie, DLRG, Feuerwehr und Stadt Baumholder - 
waren mit der Resonanz sehr zufrieden und hoffen, dass beim nächsten 
St. Martin auch wieder ein Pferd und ein Musikverein mit dabei sind. Ein 
großes Lob sprechen die Veranstalter den Besuchern aus, die sich an 
die Abstände und an die Maskenpflicht beim Anstellen an Kiosk und Grill 
vorbildlich gehalten haben.

BerglangenbachBerglangenbach

Sitzung des Gemeinderates Berglangenbach
Bekanntmachung zur Sitzung des Gemeinderates 

Berglangenbach am Mittwoch, den 01.12.2021
Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr
Raum: Bürgersaal an der Markthalle Berglangenbach
Ort: Hauptstraße 26-28, 55776 Berglangenbach
Tagesordnung
A. Öffentlicher Teil:

1. Übernahme des Sachkostenzuschusses 2021 für den Betrieb des 
kath. Kindergartens in Heimbach

2. Spielplatzbegrenzung, Gesetzeslage und Rechtsverordnung
3. Forstangelegenheiten „Straße zum Zinkweilerhof“
4. Breitbandanschluss, Strom an der Markthalle
5. Straßenangelegenheiten „Am Biehl“
6. Anfragen und Mitteilungen
B. Nichtöffentlicher Teil:
1. Grundstücksangelegenheiten
2. Beratung und Beschluss über die Vermietung Markthalle - Bürger-

saal
3. Anfragen und Mitteilungen

gez. Kurt Jenet,
Ortsbürgermeister

BerschweilerBerschweiler

Schützenverein „Hubertus“ Berschweiler
Hubertusschützen verzeichnen  
dritten Platz bei Pokalkämpfen

Sebastian Herrmany dominiert Einzelwertung
Bei den diesjährigen Pokalkämpfen mit dem Luftgewehr konnten die 
Schützen vom Schützenverein „Hubertus“ Berschweiler hinter Ram-
melsbach und Wahnwegen in der „Höheren Klasse“ den dritten Platz 
belegen. In der Einzelwertung belegte Sebastian Herrmany unangefoch-
ten den ersten Platz. Durchschnittlich verbuchte der Hubertusschütze 
398,33 von 400 Ringen pro Kampf, im letzten Pokalkampf wurden 400 
von 400 Ringen verzeichnet.
Lea Theis verzeichnete im ersten Jahr bei den Erwachsenen den neun-
ten Platz im Startfeld der 17 Schützen.
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HahnweilerHahnweiler

Weihnachtsmarkt Hahnweiler abgesagt
Leider muss der für das 2. Adventswochenende geplante Weihnachts-
markt in Hahnweiler abgesagt werden. Grund sind die aktuellen Entwick-
lungen der Pandemie. Die Ortsgemeinde bedauert diesen notwendigen 
Schritt und hofft, dass im nächsten Jahr wieder zusammen die Advents-
zeit zelebriert werden kann.

HeimbachHeimbach

Sitzung des Gemeinderates Heimbach
am Donnerstag, den 25.11.2021

Sitzungsbeginn: 18:30 Uhr
Raum: Besenbinderhalle
Ort: In der Au 28 a, 55779 Heimbach
Tagesordnung
A. Öffentlicher Teil:

1. Bebauungsplan „Auf Kiefern III“
- Würdigung der Eingaben zur frühzeitigen Beteiligung der Behör-
den und sonstigen Trägern öffentlicher Belange, Abstimmung mit 
den Nachbargemeinden und Beteiligung der Öffentlichkeit

2. Bebauungsplan „Auf Kiefern III“
- Aufstellungsbeschluss nach § 1 Abs. 3 und § 2 Abs. 1 BauGB 
i.V.m. den §§ 13b, 13 und 13 a BauGB

3. Dorferneuerung - Vorgezogene DE-Moderation ohne DE-Schwer-
punktstatus

4. Beratung über die zukünftige Erhöhung der Realsteuer Hebesätze 2022
5. Übernahme des Sachkostenzuschusses 2021 für den Betrieb des 

kath. Kindergartens in Heimbach
6. Anfragen und Mitteilungen
B. Nichtöffentlicher Teil:

1. Grundstücksangelegenheit
2. Anfragen und Mitteilungen

Gez. Jürgen Saar,
Ortsbürgermeister

Strecke A: Buchenkopf ca. 290 Meter
Strecke B: Zuwegung zum Heinzefeldweiher Fohren-Linden ca. 

650m bis zur Schranke.
Es handelt sich hier um aktuell noch geschotterte Wege als Verbindung 
zwischen Fohren-Linden - Berschweiler - Freisen (Strecke A) und Foh-
ren-Linden -- Baumholder (Strecke B).
Beschluss:
Für die beiden Streckenabschnitte Fohren-Linden - Berschweiler - Frei-
sen und Fohren-Linden - Baumholder sollen entsprechende Förderan-
träge von der VGV-Baumholder gestellt werden.

FrauenbergFrauenberg

Sitzung des Gemeinderates Frauenberg
Bekanntmachung zur Sitzung des Gemeinderates Frauenberg am 
Montag, den 29.11.2021

Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr
Raum: Gemeindehaus Frauenberg
Ort: Kreisweg 21, 55776 Frauenberg

Tagesordnung
A. Öffentlicher Teil:
1. Anfragen und Mitteilungen
B. Nichtöffentlicher Teil:
1. Pachtangelegenheiten
2. Anfragen und Mitteilungen
Da wir alle bestrebt sein sollten, die Ausbreitung des Corona-Virus 
zu verlangsamen, bitten wir ausnahmsweise von der obligatorischen 
Begrüßung per Handschlag Abstand zu nehmen.
Personen mit akuten respiratorischen Symptomen bitten wir im Inter-
esse aller von der Ratssitzung fern zu bleiben. Beim Betreten des Rau-
mes sollte eine Mund-Nasen-Bedeckung getragen werden.
Aufgrund der geltenden Bestimmungen und der damit verbundenen 
Begrenzung der Besucherzahl wird auf die Einwohnerfragestunde aus-
nahmsweise verzichtet.
Anfragen aus der Bürgerschaft an den Gemeinderat sind bitte schriftlich 
im Vorfeld einzureichen.
Vielen Dank!

gez.
Patrick Kielburger
Ortsbürgermeister

Adventsausstellung in Frauenberg
Rechtzeitig zum ersten Advent wird es im ehemaligen Gasthaus Burg-
schenke in Frauenberg wieder weihnachtlich. Dort stehen Weihnachts-
pyramiden, Krippen, Kerzenständer, Dekorationsartikel. Überwiegend 
aus Holz. Dazu gehäkelte und gestrickte Artikel, die gerne als Weih-
nachtsgeschenke genutzt werden können. Babysocken zum Beispiel, 
oder Taschen. Auch selbst gefertigte Gestecke und Adventskränze kön-
nen erworben werden. Das alles haben in den vergangenen Monaten 
Werner Doll, Helga Thiel, Günter und Petra Heinz sowie weitere Freunde 
der Familie gewerkelt, gesägt, gebastelt oder gestrickt. Zum dritten Mal 
in Folge öffnen sie die Türen des ehemaligen Gasthauses wieder für die 
Öffentlichkeit.
Und das ab kommendem Mittwoch, 24. November, immer mitt-
wochs bis samstags, jeweils von 14 bis 18 Uhr.
In der letzten Woche vor dem Christfest ist nur noch an einem Tag 
geöffnet: Mittwoch, 22. Dezember.
Mit dieser Weihnachtsausstellung haben die Hobby-Bastler gute Erfah-
rungen gemacht. Im vergangenen Jahr seien auch viele Besucher von 
auswärts gekommen, weiß Helga Thiel. Auch viele Amerikaner, sogar 
aus Ramstein. Eine Besucherhin habe sich so gefreut, dass wenigstens 
diese Ausstellung stattfindet, wo doch die ganzen Weihnachtsmärkte in 
diesen Corona-.Zeiten ausgefallen waren. Ähnlich wird es wohl in die-
sem Jahr sein. Denn mittlerweile wurden viele Märkte abgesagt. Aber 
in Frauenberg wird es weihnachtlich. Und das unter Beachtung der 
Corona-Regeln: Es gilt 3-G und Maskenpflicht.
Weihnachtlich wird es auch wieder in Baumholder, wo die Bastelstube 
Heinz einen Stand in der Reichenbacher Straße aufgebaut hat.
Am Samstag vor dem ersten Advent, 27. November, öffnet die Bude, die 
vollgepackt ist mit weihnachtlichen Dekorationsartikeln. „Weihnachts-
Ideen aus Holz“ ist das Thema. „Alles selbst gemacht“, betont Petra 
Heinz. Das Holzhäuschen ist montags bis samstags jeweils von 10 bis 
18 Uhr geöffnet. Damit in diesen trüben Zeiten doch etwas Weihnachts-
stimmung in die Herzen der Besucher kommt.
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fand, lobte Prinzessin Angela die I. ihren Ehemann sah aber bei den 
häuslichen Aufgaben noch Verbesserungsbedarf. Die Zepter übernah-
men sie vom scheidenden Prinzenpaar Lena I. und Marvin I., die die 
Bühne mit einem lachenden und einem weinenden Auge verließen. Sie 
hatten ihre Aufgabe sichtlich genossen und mit Bravour die HKG reprä-
sentiert, und doch freuen sie sich nun mit Dirk und Angela, dass diese 
nach der einjährigen Wartezeit ihr Amt ausüben dürfen.
Noch emotionaler wurde es bei der Verkündigung des dritten Geheim-
nisses. Bernd Alsfasser berichtete, dass nachdem der langjährige 
Ehrenvorsitzende der HKG Heribert Wagner verstorben war, der Vor-
stand Überlegungen anstellte wer dieses besondere Amt künftig beklei-
den könnte. Schnell und einstimmig habe man einen Mann vor Augen 
gehabt, der zur Entwicklung des Vereins und zum Gelingen der vielen 
Veranstaltungen maßgeblich beigetragen hat, seit vielen Jahrzehnten 
mit ganzem Herzblut bei der HKG mitwirkt, sei es im ersten Herrenbal-
lett „Die Sex Stichlinge“, bei der Gruppe „Los Chaos“, in der Bütt, bei 
unzähligen Thekendiensten, im Vorstand, als stets zuverlässiges Elfer-
ratsmitglied und wie der Vorsitzende Paul Wenz betonte als Ratgeber 
in allen Lebenslagen. Bei dieser Aufzählung schwante es dem Betref-
fenden wohl schon, doch trotzdem war Georg Feis bei der Nennung 
seines Namens für das Amt des künftigen Ehrenvorsitzenden erst einmal 
sprachlos. Bernd Alsfasser überreichte ihm eine speziell für ihn gefer-
tigte Ordenskette mitsamt Urkunde. Ehefrau Hildegard, ebenfalls der 
HKG eng verbunden, wurde mit Blumen beschenkt.
Die Hofsänger brachten mit ihren Liedern die Fastnachtsstimmung in 
den Saal und weckten in allen Karnevalisten einmal mehr die Hoffnung 
auf eine Saalfastnacht im Februar 2022.

LeitzweilerLeitzweiler

Aus der Sitzung des Ortsgemeinderates 
Leitzweiler am 02.11.2021

TOP 1. Übertragung der Pflichtaufgabe „Übernahme der Träger-
schaft von Kindertageseinrichtungen“ auf die Verbandsgemeinde
Die Verbandsgemeinde Baumholder betreibt in den Ortsgemeinden 
Ruschberg und Rückweiler zwei Kindertagesstätten, in denen die Kinder 
von zukünftig sieben Ortsgemeinden betreut werden.
Im Rahmen der Diskussion um die Finanzierung der Kindertagesstätten 
in der Verbandsgemeinde Baumholder wurde deutlich, dass die bishe-
rige Finanzierungsform rechtlich keinen Bestand haben kann.

DRK Heimbach
Blutspendetermin, Impfbus, Wiedereröffnung Test-

station und Erste Hilfe Lehrgänge
Der Dezember ist für das DRK Heimbach ein ereignisreicher Monat.
Es beginnt mit dem Blutspendetermin am 02. Dezember von 17:00 
Uhr bis 20:00 Uhr in der Besenbinderhalle. Blutspenden kann jeder ab 
18 Jahren, soweit er gesund ist. Alle Blutspender sind aufgerufen, sich 
einen Termin zu reservieren. Auf der Internetseite „Terminreservierung.
blutspendedienst-west.de“ werden die Daten eingetragen und man 
erhält die entsprechende Uhrzeit mitgeteilt. Es kann, wenn es die Pla-
nung zulässt, eine Ausnahme davon gemacht werden. Wir schicken 
niemand nach Hause. Es wird weiterhin aufgrund der Pandemielage 
ein Lunchpaket geben. Das Hygienekonzept wird strikt eingehalten, es 
sollte aber niemand von einer Spende abhalten.
Mund- Nasen Schutz und Abstandsregel sind jedem hinlänglich bekannt, 
ein negativer Test ist vorerst nicht notwendig.
Wir freuen uns, möglichst viele Blutspender willkommen zu heißen.
Der Impfbus kommt am 04. Dezember von 09:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
nach Heimbach
Der Vorstand des DRK Heimbach hatte erfreulicherweise innerhalb kür-
zester Zeit eine Zusage vom Gesundheitsministerium in Mainz zu sei-
nem Antrag. Der Vorplatz des Gemeindehauses „Am Bahnhof“ ist dazu 
am besten geeignet, da bei schlechten Temperaturen die Räumlichkei-
ten genutzt werden müssen und er zentral liegt.
Wir bedanken uns dafür bei der Gemeindeführung für die schnelle und 
unbürokratische Genehmigung .
Kinder und Jugendliche im Alter von 16 und 17 Jahren müssen eine Ein-
verständniserklärung der Eltern mitbringen. Diese ist unter www.corona.
rlp.de zum Download zu finden.
Bei der Impfung von Kindern und Jugendlichen im Alter von 12 bis 15 
Jahren muss eine erziehungsberechtigte Person bei der Impfung anwe-
send sein. Es werden Erst- und Zweitimpfungen sowie die sogenann-
ten Boosterimpfungen ( Drittimpfung) mit den Impfstoffen von Biontech 
und Johnson&Johnson verimpft. Bitte die Impfpässe mitbringen. Es gibt 
keine Terminplanung, da es relativ schnell geht.
Wiedereröffnung CoronaTeststation
Aufgrund der besorgniserregenden Entwicklung und den notwendigen 
Einschränkungen, wird der Ortsverein das kostenlose Testen in einem 
etwas veränderten Umfang anbieten.
Aus organisatorischen Gründen werden diese im Erdgeschoss der 
Besenbinderhalle stattfinden.
Vorerst wird es keine festen Zeiten geben, Anfragen sind an den 1. Vor-
sitzenden Josef Sesterhenn 06789/7364 und an den 2. Vorsitzenden 
Hans Nolde ( 06789/7447) zu richten.
Es kann keine Einzeltermine geben, bei einer Anzahl von mindestens 10 
Personen wird getestet.
Helft durch eure Bereitschaft mit, diese Pandemie einzudämmen.
Erste Hilfe Kurse „Auffrischung“ und „am Kind“
Das DRK Heimbach bietet in Zusammenarbeit mit der Kreisgeschäfts-
stelle zwei Erste Hilfe Kurse an.
Der Auffrischungslehrgang über drei Stunden beinhaltet die Mindestan-
forderung bei medizinischen Notfällen und die Handhabung des Defib-
rillators.
Der Kurs für Eltern „ Erste Hilfe am Kind“ wurde schon einmal mit großer 
Resonanz durchgeführt, er dauert auch nur drei Stunden.
Das DRK Heimbach übernimmt für beide wichtigen Lehrgänge die Kos-
ten.
Die Termine werden erst festgelegt, wenn sich eine ausreichende Anzahl 
von 10 Interessenten angemeldet hat.
Zu allen Themen stehen die Vorsitzenden Josef Sesterhenn ( 06789/7364) 
und Hans Nolde (06789/7447) gerne zur Verfügung.

Heimbacher Kulturgesellschaft e.V.
Neues Prinzenpaar, neues Motto, neuer Ehrenvorsit-

zender - HKG lüftet gleich 3 Geheimnisse
Am 12.11. um 19:33 Uhr ist die HKG in die fünfte Jahreszeit gestartet, 
fröhlich und optimistisch so wie es die Natur des Karnevalisten ist. Auch 
das neue Motto drückt die Hoffnung auf eine Session mit Saalfastnacht 
aus: „Nach Online-Fastnacht und HKG virtuell, zurück in die Zukunft 
ganz traditionell“ rief Sitzungspräsident Bernd Alsfasser den Gästen zu, 
um gleich darauf das zweite Geheimnis zu lüften. Nach 12 Monaten in 
Warteposition konnten die neuen Regenten der HKG die Bühne betre-
ten. Es sind der langjährige HKG-Aktive Dirk Ciechowski und seine Frau 
Angela, die in ihrer saarländischen Heimat bereits vielfältige Erfahrungen 
auf der Karnevalsbühne gesammelt hat. So souverän stellten sie sich 
auch dem Publikum vor. Während Prinz Dirk I. von der harten Prüfung 
berichtete, mit seiner Auserwählten eine Faschingssitzung im Saarland 
zu besuchen während zeitgleich die Heimbacher Narrensitzung statt-
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Der linke Teil des Friedhofs ist noch mit Reihengräbern mit klassischen 
Grabdenkmälern belegt. Hier gab es in den letzten Jahren keine Nach-
fragen. Die Ruhefristen der Gräber laufen in den nächsten Jahren ab. 
Diese Grabform wird für Bestattungen nicht mehr angeboten.
Für Urnenbestattungen sollte zukünftig neben den Rasengräbern mit 
Grabdenkmal eine Bestattungsform mit Urnenstelen angeboten werden. 
Gestaltungsbeispiele werden dem Gemeinderat vorgelegt.
Frage:
Welche Grabformen sollen zukünftig angeboten werden?
• Der Gemeinderat favorisiert Urnenstelen und Reihengräber als 

Rasengrab mit Grabdenkmal
• Der Ortsbürgermeister wird über die VG Angebote zur Gestaltung 

eines Urnenstelenfeldes einholen.
Friedhofsatzung u. a. Ruhefristen
Die Friedhofsatzung inkl. der Ruhefristen ist zu überarbeiten und an die 
noch angebotenen Grabformen anzupassen.
TOP 3. Erstellung eines Hochwasservorsorgekonzeptes
Aufgrund der Starkregenereignisse in der Vergangenheit hat sich die 
Ortsgemeinde Leitzweiler entschieden, ein Hochwasservorsorgekon-
zept erstellen zu lassen.
Die örtlichen Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzepte werden 
nach den Förderrichtlinien der Wasserwirtschaftsverwaltung vom 30. 
November 2017 mit bis zu 90 Prozent Zuschüssen gefördert.
Als Grundlage zur Erstellung von Hochwasserschutzkonzepten dient 
der Leitfaden des Informations- und Beratungszentrum Hochwasser-
vorsorge Rheinland - Pfalz.
Bei der Erstellung von Hochwasserschutzkonzepten handelt es sich um 
eine freiberufliche Leistung. Freiberufliche Leistungen sind in der Regel 
geistig-schöpferische Leistungen, die vom Auftraggeber nicht so ein-
deutig und erschöpfend beschrieben werden können, dass vergleich-
bare Angebote erwartet werden können. Aus diesem Grunde sind die 
Kenntnisse der örtlichen Gegebenheiten und die Erfahrung mit ähnli-
chen Projekten fundamental für die Erstellung solcher Konzepte.
Im Zuge einer freihändigen Vergabe wurden von drei qualifizierten Inge-
nieurbüros Angebote angefordert, auf Stundenbasis.
Nach rechnerischer und technischer Prüfung dieser Angebote ergeben 
sich folgende Angebotsreihenfolge.

Nr. Bieter Anschrift Sonstiges
1 Ingenieurgesellschaft 

im Landkreis Birkenfeld 
mbH

Magister-Laukhard-
Straße 2
55758 Veitsrodt

-

2 Obermeyer Infrastruk-
tur GmbH & Co. KG

Brüsseler Str. 5
67657 Kaiserslautern

-

3 Ingenieurbüro ReihsnerEichenstraße 45
54516 Wittlich

-

Somit ist die Ingenieurgesellschaft im Landkreis Birkenfeld mbH güns-
tigster Bieter.
Bei der Ausarbeitung der Angebote haben alle Bieter eine vom Auftrag-
geber vorgegebene Anzahl von Terminen kalkuliert. Je nach Zusammen-
setzung der Teilnehmer der Ortsbegehung können nicht alle kritischen 
Punkte vor Ort geklärt werden. Dann ist es wichtig, mit einzelnen Trä-
gern und Verantwortlichen zusätzliche Besprechungen durchzuführen 
(Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum, Forstwirtschaft, …). Diese 
Leistung (1 Termin vor Ort) wurde somit als optionale Leistung angefragt.
Die Bieterreihenfolge ändert sich nicht.
Da alle angefragten Ingenieure bereits Erfahrungen mit der Erstellung 
von Hochwasservorsorgekonzepten haben, sollten keine zusätzlichen 
Termine nötig sein.
Die Ingenieurgesellschaft im Landkreis Birkenfeld mbH, kurz IGB, ist 
in der Verbandsgemeinde Baumholder bekannt. Als Projektleiter fun-
giert Herr Dipl. - Ing. Tobias Retzler, dem die Örtlichkeiten / Topografie 
bekannt sind.
Da die IGB bereits mit verschiedenen Projekten zur Hochwasservor-
sorge im Landkreis Birkenfeld beauftragt ist, bestehen keine Bedenken 
die Ingenieurgesellschaft im Landkreis Birkenfeld mbH mit den Arbeiten 
zu beauftragen.
Wie in jedem Projekt / Baumaßnahme kann es zu einer Unwegsamkeit 
kommen, die nicht kalkuliert ist und hieraus Mehrkosten entstehen.
Beschluss:
Unter der Voraussetzung, dass die zugesagten 90 % Zuschüsse fließen, 
wird die Ingenieurgesellschaft im Landkreis Birkenfeld mbH, Magister-
Laukhard-Straße 2, 55758 Veitsrodt mit der Erstellung eines Hochwas-
servorsorgekonzeptes beauftragt.
TOP 4. Grundstücksangelegenheiten - Erwerb eines Grundstückes 
durch die OG
In der letzten Gemeinderatsitzung hat der Vorsitzende über das Angebot 
zum Erwerb eines Grundstückes in der OG berichtet. Es handelt sich um 
ein Gartengrundstück in der Hauptstraße (Flur 6 Nr. 45). Das Grundstück 
hat eine Fläche von 429 qm.

Die Finanzierung erfolgte seit den 90er Jahren über die allgemeine Ver-
bandsgemeindeumlage. Dies hat sich als unzulässig herausgestellt. 
Richtigerweise hätte die Finanzierung über eine Sonderumlage erfolgen 
müssen. Dies hätte aber vorausgesetzt, dass die Aufgabe der „Über-
nahme der Trägerschaft von Kindertageseinrichtungen“, die gemäß § 10 
Abs. 2 des bisherigen KiTaG bzw. § 5 Abs. 4 des neuen KiTa-Zukunfts-
gesetzes Pflichtaufgabe der Selbstverwaltung der Ortsgemeinden ist, 
sofern sich kein freier Träger findet, von den betroffenen Ortsgemeinden 
wirksam auf die Verbandsgemeinden übertragen wurde.
Eine Aufgabenübertragung hat nachweislich bisher allerdings nur für die 
Ortsgemeinde Frauenberg stattgefunden.
Tatsächlich nahm die Verbandsgemeinde die Aufgabe nicht als „über-
tragene Aufgabe“ wahr, sondern finanzierte die Kindertagesstätten als 
„Ausgleichsmaßnahme“ nach § 67 Abs. 7 GemO. Ausgleichsmaßnah-
men sind allerdings nur im Einzelfall möglich und können nicht nach dem 
„Gießkannenprinzip“ ausgeschüttet werden.
Die beiden o.g. Kindertagesstätten werden daher von der Verbands-
gemeinde betrieben, ohne dass die Aufgabe der Verbandsgemeinde 
obliegt und die Ausgleichsmaßnahme ist rechtlich nicht erlaubt.
Als Lösungen kommen u.a. in Betracht, dass die Ortsgemeinden die 
Trägerschaft in eigener Zuständigkeit übernehmen oder dass die Orts-
gemeinden die Aufgabe gem. § 67 Abs. 5 GemO auf die Verbandsge-
meinde übertragen, wobei die Zustimmung des VG-Rats erforderlich ist.
Sofern letzteres durch die betroffenen Ortsgemeinden geschieht, kann 
die KiTa wie bisher fortgeführt werden.
Die Ortsgemeinden hätten dann künftig die Kosten der Einrichtung zu 
tragen, wobei der Aufteilungsschlüssel zwischen den Ortsgemeinden 
und der Verbandsgemeinde frei vereinbart werden kann (Kostentra-
gungsvereinbarung). Hierfür kommen Parameter wie z.B. „Kinder in der 
Einrichtung“, „Einwohner der Ortsgemeinde“, die Steuerkraftmesszahl 
oder auch Kombinationen hieraus in unterschiedlichen Gewichtungen 
in Betracht.
Erst wenn es zu keiner Vereinbarung kommt, erhebt die VG eine Sonde-
rumlage gem. § 26
Abs 2 LFAG.
Die Ortsgemeinde Leitzweiler hat großen Interesse daran, dass der Kin-
dergarten in Rückweiler in der bisherigen Form weiter durch die Ver-
bandsgemeinde betrieben wird.
Die Aufgabe der „Übernahme der Trägerschaft von Kindertageseinrich-
tungen“ gem. § 10 Abs. 2 KiTaG bzw. § 5 Abs. 4 KiTa-Zukunftsgesetz 
sollte daher an die Verbandsgemeinde gemäß § 67 Abs. 5 GemO über-
tragen werden.
Beschluss:
Die Ortsgemeinde Leitzweiler überträgt die Aufgabe der „Übernahme 
der Trägerschaft von Kindertageseinrichtungen“ gem. § 10 Abs. 2 KiTaG 
bzw. § 5 Abs. 4 KiTa-Zukunftsgesetz auf die Verbandsgemeinde mit der 
Prämisse, dass bei Kostensteigerungen bzw. Investitionen ab einem 
Betrag von 10.000 Euro / p.a. Einvernehmen mit der Mehrheit der Orts-
gemeinden des Einzugsgebietes herzustellen ist. Dies ist gesondert in 
der Kostentragungsvereinbarung zu regeln.
Die Ortsgemeinde Leitzweiler bittet den Verbandsgemeinderat der 
Übernahme zuzustimmen.
TOP 2. Friedhof - Beratung über die zukünftige Gestaltung der 
Grab- und Urnenfelder und des Umfeldes
Hinsichtlich der Friedhofsgestaltung und Instandsetzung stehen einige 
Themen an. Diese werden in dieser Sitzung vorbesprochen und in fol-
genden Sitzungen dann jeweils entschieden.
Leichenhalle:
Der Verputz der Leichenhalle weist Schäden auf. Feuchtigkeit dringt ein 
und führt dazu, dass sich der Putz löst. Der Putz sollte durch eine Fach-
firma instandgesetzt werden. Außerdem sollte die Leichenhalle innen 
und außen neu gestrichen werden.
Fragen:
Herrichtung des Putzes in Eigenleistung oder durch Fachfirma?
Streichen der Leichenhalle in Eigenleistung oder durch Fachfirma?
• Der Gemeinderat möchte das Angebote hinsichtlich der Erneuerung 

des Verputzes und des Anstriches eingeholt werden. Gegebenen-
falls kann dies über den Hausmeistervertrag erfolgen.

Erneuerung des Vorhanges in der Leichenhalle oder ersatzlos entfernen?
• Der Gemeinderat tendiert dazu den Vorhang nicht zu ersetzen.
Kreuz:
Das Kreuz ist optisch in keinem guten Zustand. Hier könnte durch ein 
abschleifen der Oberfläche und eine Erneuerung der Schrift der Zustand 
deutlich verbessert werden. Ggf. muss dazu die Christusfigur ausge-
tauscht werden.
• Anforderung eines Angebots durch OB bei einer geeigneten Firma.
Zukünftige Grabformen:
Die vor einigen Jahren angelegten Reihengräber in Form von Rasen-
gräbern mit Grabdenkmal wurden von den Bürgern gut angenommen. 
Hier sind Bestattungen als Erdgräber und Urnengräber möglich. Diese 
Grabform sollte beibehalten werden.
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Essen und Getränke sind für Vereinsmitglieder kostenlos. Es wird ledig-
lich eine Anmeldepauschale von 10€ erhoben, welche am Abend der 
Veranstaltung wieder ausgezahlt wird. Für Angehörige die nicht Mitglied 
im Verein sind sowie Teilnehmer des Rehasportes und Linedance wird 
ein Pauschalbetrag in Höhe von 25€ erhoben. Für den Einlass gilt die 
2GPlus-Regelung, d.h. nur für Geimpfte und Genesene mit Nachweis 
und tagesaktuellem Test. Darüber hinaus gelten die aktuellen Hygi-
enevorschriften. Um besser planen zu können, bitten wir Euch um 
Anmeldung bis zum 02.12.2021 bei: Carola Seibert Tel. 06783/7236, 
Klaus-Peter Hachenthal, Sabine Glass oder im Dorfgemeinschaftshaus 
bei Sascha Hittel. Aufgrund des dynamischen Pandemiegeschehens 
behält sich der Vorstand vor, die Veranstaltung ggf. kurzfristig abzusagen.

RohrbachRohrbach

Vertretung des Ortsbürgermeisters Bern-
hard Sauer

Herr Bernhard Sauer wird in der Zeit vom 26.11.2021 bis 05.12.2021 
von dem Beigeordneten Ignatius Forster vertreten.

RückweilerRückweiler

Sitzung des Gemeinderates Rückweiler
Bekanntmachung zur Sitzung des Gemeinderates Rückweiler am 
Donnerstag, den 25.11.2021

Sitzungsbeginn: 18:30 Uhr
Raum: Feuerwehrgerätehaus Rückweiler
Ort: Hauptstraße 24, 55776 Rückweiler
Tagesordnung
Öffentlicher Teil:

1. Einwohnerfragestunde
2. Vergabeangelegenheit Sanierung DGH
3. Anfragen und Mitteilungen

gez. Dieter Keller,
Erster Beigeordneter

Aus der Sitzung des Ortsgemeinderates 
Rückweiler am 12.11.2021

A. Öffentlicher Teil
TOP 1. Einwohnerfragestunde
Es waren keine Einwohner anwesend.
TOP 2. Vergabeangelegenheiten Sanierung Dorfgemeinschaftshaus
Bekanntgabe der gefassten Eilbeschlüsse und Information über mögli-
ches Nachtragsangebot Firma A. Müller, hinsichtlich Dach- und Sockel-
anschlüsse WDVS
Zu diesem Tagesordnungspunkt wurden keine Beschlüsse gefasst.
TOP 3. Änderung der Friedhofsgebührensatzung
Die Friedhofsgebührensatzung der Ortsgemeinde Rückweiler trifft unter 
II Nr. 3 eine missverständliche Regelung über die Gebührenerhebung bei 
Beisetzung einer zweiten Urne. Um den eigentlichen Willen der Ortsge-
meinde Rückweiler in der Friedhofsgebührensatzung zu verankern, ist 
diese erste Änderung erforderlich.
Beschluss:
Der Ortsgemeinderat Rückweiler beschließt die erste Satzung zur Ände-
rung der Satzung über die Erhebung von Friedhofsgebühren der Ortsge-
meinde Rückweiler vom 13.Juni 2019, wie sie in Form und Fassung als 
Anlage zur Niederschrift hervorgeht.
TOP 4. Annahme einer Spende
Die Ortsgemeinde Rückweiler hat von der Kreissparkasse Birkenfeld, 
55743 Idar-Oberstein, folgende zweckgebundene Geldzuwendungen 
erhalten, über deren Annahme zu entscheiden ist:

a) am 27.10.2021 eine Geldzuwendung in Höhe von 300,00 Euro 
zweckgebunden zur Förderung der Altenhilfe (§ 52 Abs. 2 Nr. 22 AO)

b) am 04.11.2021 eine Geldzuwendung in Höhe von 100,00 Euro zweckge-
bunden zur Förderung der Heimatpflege (§ 52 Abs. 2 Nr. 22 AO)

Beschluss: Gemäß § 94 Abs. 3 GemO nimmt die Ortsgemeinde Rück-
weiler die vorgenannten Geldzuwendungen an.
Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung wurde über Bauantrag / Bauvo-
ranfrage beraten und beschlossen.

Damals konnte über den Sachverhalt nicht abschließend beraten wer-
den. Es ist nun darüber zu entscheiden, ob die OG ein Interesse an dem 
Grundstückserwerb hat.
Beschluss:
Der OB wird beauftragt mit der Eigentümerin Verhandlungen zum Erwerb 
des Grundstückes zu führen.
TOP 5. Grundschule Heimbach - Stellungnahme zum Erhalt des 
Schulstandortes
Die Ortsgemeinde Heimbach hat gegenüber der VG Baumholder/dem 
Verbandsgemeinderat eine Stellungnahme hinsichtlich der Erhaltung 
des Grundschulstandortes in Heimbach abgegeben. Die OG Heimbach 
bittet die OG Leitzweiler, diese Stellungnahme zu unterstützen.
Beschluss:
Der Ortsgemeinderat Leitzweiler schließt sich der Stellungnahme der OG 
Heimbach an. Eine weitere Zentralisierung von Grundschulstandorten in 
der VG Baumholder mag zwar ohne weitere Prüfung der Folgekosten 
(Steigende Kosten für Schülertransport, Investitionskosten in den Schul-
standort Baumholder, etc.) auf den ersten Blick kostenoptimierend sein, 
dies kann aber nur ein Argument bei der Beurteilung eines Schulstand-
ortes sein. Das pädagogische Angebot in der GS Heimbach ist sehr gut, 
die Mehrzügigkeit der Klassenstufen in den nächsten Jahren gesichert.
Das Engagement anderer Kommunen inkl. der dazugehörigen Verbands-
gemeinden bei der Diskussion um die Schließung von „Zwergschulen“ 
hat der breiten Öffentlichkeit gezeigt, wie wichtig wohnortnahe Grund-
schulen sind. Die Landesregierung hat 2017 auf diese Kritik reagiert und 
viele Standorte wurden beibehalten. Das nun ohne Druck der Landesre-
gierung oder der ADD durch Teile des VG-Rats ein Standort wie die GS 
Heimbach zur Diskussion gestellt wird, ist vor diesem Hintergrund nur 
schwer verständlich.
TOP 6. Dorfgemeinschaftshaus - Aktueller Sachstand
Aufgrund der vorliegenden Kostenschätzungen hinsichtlich der Alter-
nativen Sanierung und Neubau DGH hat das Planungsbüros stadtge-
spräch empfohlen, die ADD um eine Stellungnahme zu bitten.
Wenn die Sanierungskosten für das DGH nicht wesentlich unter den 
Kosten eines Neubaus liegen würden, könnte die ADD die Sanierung als 
unwirtschaftlich einschätzen und eine Förderung ablehnen.
Nach einer ersten Sichtung sind die geschätzten Sanierungskosten der 
VG realistisch. Die geschätzten zusätzlichen Kosten aus dem Gutach-
ten des Architekten Holzer können erst nach einer Prüfung durch einen 
Tragwerksplaner weiter konkretisiert werden. Insgesamt könnten daher 
die Sanierungskosten im Bereich von ca. 80-100% eines vergleichbaren 
Neubaus liegen.
Die Stellungnahme der ADD muss nun abgewartet werden.
TOP 7. Einwohnerfragestunde
Einrichten einer 30er Zone auf der K60 durch die komplette Ortsdurch-
fahrt.
Verunreinigung der Straßen und Beschädigung der Feldwege durch 
ortsfremde Landwirte.
Prüfen zur Einrichtung einer Doppelkopflampe, Höhe Hauptstraße 37, 
zur Ausleuchtung der Treppe oder alternativer Beleuchtungsmöglichkeit.

MettweilerMettweiler

St. Martinsumzug in Mettweiler
Bei bestem Wetter fand in diesem Jahr der St. Martinsumzug in Mett-
weiler statt.
Begleitet durch die Freiwillige Feuwerwehr Mettweiler zog pünktlich um 
18 Uhr der Zug, mit dem Ziel Dorfgemeinschaftshaus, los.
Die Attraktion für die Kinder war natürlich der St. Martin, bekleidet mit 
dem berühmten Mantel, der hoch oben zu Ross, auf einem Schim-
mel, voran ritt. Die passenende Musik dazu schallte aus einem Laut-
sprecher. Erfreulicherweise nahmen viele Kinder mit Ihren Eltern an 
der Veranstaltung teil. Die vielen Laternen und Fackeln zeichneten ein 
besonderes Ambiente in den Straßenzügen des kleinen Ortes. Am Dorf-
gemeinschaftshaus angekommen, erhielten die Kinder ihre langersehnte 
Zuckerbrezel sowie einen Kakao. Für die Erwachsenen stand Glühwein 
bereit. Mit duftenden Bratwürstchen in der Hand standen die Kinder zum 
Abschluss vor dem Martinsfeuer.
Die Gemeinde Mettweiler bedankt sich nochmals bei allen Helfern und 
hofft auf eine ähnlich gelingende Veranstaltung im nächsten Jahr.

Weihnachtsfeier FC „Westrich“ Mettweiler
Die Weihnachtsfeier des FC „Westrich“ Mettweiler findet am 10. Dezem-
ber 2021, ab 18 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Mettweiler statt.
Zu Essen gibt es Burgunderbraten, Putengeschnetzeltes, Kaiserge-
müse, Kartoffelgratin und Spätzle, Salat und Dessert.
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RuschbergRuschberg

Geführtes Waldbaden  
im Eschelbachtal am 04.12.2021

Im Zuge des „Saarburger Modells“ bieten Michaela Teschner und Eva-
Maria Heu für die Ortsgemeinde Ruschberg das „Eschelbachtal-Wald-
baden“ an.
Waldbaden ist das bewusste Eintauchen in die Heilkraft des Waldes mit 
allen Sinnen.
Achtsamkeits-/Wahrnehmungsübungen, die ein oder andere Über-
raschung sowie eine kreative Gruppenarbeit zum Abschluss sind die 
Besonderheiten dieses Waldbadens.
Bei der mittelschweren Strecke ist Trittsicherheit und mittlere Kondition 
erforderlich
Treffpunkt: Schutzhütte Eschelbachtal in Ruschberg
Start: 13:00 Uhr
Preis: 25 €
Anmeldung: Ortsgemeinde Ruschberg
Tel.: 06783/4520
email: Alfred.Heu@t-online.de
Anmeldefrist: 02.12.2021

Helfer aus dem Kreis Birkenfeld im Ahrtal
Hilfe wird weiter benötigt

Es ist Samstag, der 13.11.2021, 06:15 Uhr, der Nebel hängt tief, die 
Temperatur ist nahe dem Gefrierpunkt, auf den Straßen ist es ruhig, 
eigentlich ein perfekter Morgen um sich noch einmal im warmen Bett 
umzudrehen. Doch am Vereinsheim der Ruschberger Strohbären 
herrscht schon reges Treiben. 30 Freiwillige aus Ruschberg und Umge-
bung haben sich zusammengefunden um im Ahrtal zu helfen. Organi-
siert hatten das Ganze Holger und Claudia Bier. Am Anfang stand die 
Idee, sich irgendwie nützlich zu machen, mit anpacken zu wollen nach 
der Flut. Zwar ist die Katastrophe im Ahrtal aus den Medien größtenteils 
verschwunden, doch Hilfe wird weiter benötigt. Schnell stellte sich her-
aus, dass viele Bekannte ebenso dachten. Aber nicht nur das, auch Fir-
men aus der Umgebung erklärten sich bereit, die Idee zu unterstützen. 
So stellte die Firma Westrich Reisen kostenlos einen Bus zur Verfügung, 
Timo Christmann zögerte nicht eine Sekunde das Steuer zu überneh-
men. Die Bäckerei Müller sponsorte Brötchen und Brezeln, Gutes für 
drauf gab es von der Metzgerei Braun und auch die Gemeinde ließ es 
sich nicht nehmen und sorgte für Gegrilltes und das Feierabendbier am 
späten Abend. Doch es fanden sich schnell noch mehr Förderer für das 
Projekt, die Ruschberger Ortsvereine Sportverein, Strohbären, Musik-
verein, Angelverein, FC und Förderverein FC spendeten Geld für Mate-
rial, Baumarkt Hornbach, Fliesen-Heidrich und Rhenocoll Farben und 
Fliesenkleber für den Wiederaufbau.
So ging es voll bepackt zum Helfershuttle in Grafschaft. Dort koordinie-
ren Freiwillige in einer großen Zeltstadt seit Tag eins nach der Flut die 
ehrenamtlichen Helfer, statten sie mit Gummistiefeln und Werkzeug aus, 
shuttleln sie mit Bussen in das Krisengebiet und sorgen auch am Abend 
mit leckerem Essen für deren leibliches Wohl.
Die Truppe aus Ruschberg wurde eingeteilt, am „Schwanenteich“ in Sin-
zig zu helfen. Dort gab es vor der Flut einen kleinen, direkt an der Ahr 
gelegenen Tierpark, der von Ehrenamtlichen geführt wurde. Der Weg 
dorthin ließ schon nichts Gutes vermuten, entkernte Häuser so weit das 
Auge blicken kann, zerstörte Straßen und Gleise, Müll der meterhoch in 
den Bäumen hängt. Am ehemaligen Tierpark angekommen zeigte sich 
ein ähnliches Bild. Zwar konnten die meisten Tiere gerettet werden, aber 
die Flut riss alle Ställe, Hütten und Zäune auf dem Gelände mit sich 
und auch zwei große Teiche, auf denen vorher viele Schwäne, Enten 
und Gänse ihr Zuhause hatten, wurden komplett zerstört. Das erklärte 
Tagesziel war es, das Gelände von Schutt zu befreien, Fundamente 
auszuheben und einen ersten großen Teich instand zu setzen, damit 
zumindest ein Teil der Tiere wieder zurückkehren kann. Den ganzen Tag 
wurde trotz Kälte und Nieselregen hochmotiviert mit vereinten Kräften 
und guter Laune gearbeitet. Das Ergebnis konnte sich sehen lassen, am 
späten Nachmittag hieß es Wasser marsch und der Teich konnte befüllt 
werden, ein erster Schritt Richtung Wiedereröffnung des kleinen Tier-
parks war geschafft.
Müde, dreckig, aber auch ziemlich glücklich und zufrieden machte 
sich die Gruppe wieder auf Richtung Heimat, um den Abend mit einem 
gemeinsamen Grillen, organisiert von den Strohbären, ausklingen zu las-
sen. Vielen war zu dem Zeitpunkt schon klar, wir kommen wieder. Denn 
wer einmal vor Ort gewesen ist und die Zerstörung mit eigenen Augen 
gesehen hat, der weiß, die Hilfe wird immer noch dringend benötigt.

Arbeitseinsatz  
im Dorfgemeinschaftshaus

Am Samstag, den 04.12.2021 ab 09:00 Uhr, findet im Dorfgemein-
schaftshaus Rückweiler der nächste Arbeistseinsatz statt. Unter 
anderem werden die Decken in den Toiletten im Untergeschoss neu 
verkleidet, die Decken der Garderobe und Vorraum zum großen Saal 
grundgereinigt, der Hauswasseranschluss verlegt und wir beginnen mit 
ersten Grundreinigungsarbeiten im Küchenbereich.
Die Gemeinde würde sich sehr freuen, wenn sich viele freiwillige Helfe-
rinnen und Helfer am Arbeitseinsatz beteiligen würden.

Der Ortsbürgermeister

Jugendarbeit in der  
Narrenschar Rückweiler 1993

Nachwuchswerbung und  
Jugendarbeit werden großgeschrieben.

Die Narrenschar Rückweiler 1993, kann auf zweit Nachwuchstanzgrup-
pen stolz sein. Drei engagierte Trainerinnen, Choreographinnen, Kos-
tümbildnerinnen, die nebenbei auch noch Mütter sind, kümmern sich 
um die Nachwuchsarbeit. Sabrina Heinrich, Marren Schäfer und Jenny 
Werle, sind selber in der Tanzgruppe Tohuwabohu aktiv habe organi-
sieren die Nachwuchstänzerin, nicht nur auf der Bühne. Auch wenn in 
diesem Jahr keine Auftritte stattfinden konnten die Gemeinschaft hält 
zusammen. So stand im Oktober der Kinobesuch mit dem Film, Jim 
Knopf und die Wilde 13, bei Popkorn und Limo auf dem Programm. 
Im Anschluss ging es mit den Kids ins Erlebnisrestaurant Mc. Donalds. 
Das Geld kommt aus der Hutsammelaktion am eintrittsfreien Rosen-
montag und Kinderfasching 2020. Für ihren Auftritt bekamen die Mädels 
der Tanzgruppen „Little Steps“ und „Glitzer Kids“ nicht nur kräftigen 
Applaus. In dem, auf Initiative begeisterter Zuschauer und Eltern, her-
umgereichten Hut sammelten sich einige Euro. Damit wurde der Kinobe-
such mit Schlemmermenü bezahlt. So bleibt dieser Nachmittag für alle 
eine bleibende Erinnerung.
Für, an den Tanzgruppen, interessierte Kinder ist die Ansprechpartnerin 
Sabrina Heinrich, Tel.: 0176 61746006

hinten links: „Little Steps“  Paula Schäfer, Caja Katte, Merle Cullmann, 
Paulina Thömes, Ronja Katte, Amelie Heinrich -   vorne links: „Glitzer 
Kids“  Laura Lambert, Zoey Heldwein, Leni Werle, Emma Schäfer, Ronja 
Bettinger
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Nach dem Start in Langsur ging es die Sauer aufwärts um im deutschen 
Metzdorf den Fluss nach Moersdorf in Luxembourg zu überqueren und 
wieder flussabwärts Richtung Langsur zu laufen. Nach wiederholtem 
kreuzen der Sauer wurde das Ziel in Langsur erreicht.
Dort platzieren sich Knut Wichter mit der Zeit von 49:06 Minuten auf 
Platz 24 der M55 gefolgt von seiner Frau Michaela Wichter mit der Zeit 
von 49:12 Minuten auf Rang 4 der W50 und Hans-Thomas Kley mit der 
Zeit von 51:04 Minuten auf Platz 13 der M60.

Von links die Reihenfolge beim Zieleinlauf. Knut Wichter, Michaela Wich-
ter und Hans-Thomas Kley.

TC Hoppstädten-Weiersbach
Daniel Kraus neuer Clubmeister

Das Verletzungspech, das sich beim TC Hoppstädten-Weiersbach 
bereits durch die Medenrunde zog, war auch bei den diesjährigen Club-
meisterschaften deutlich spürbar, so fiel die Doppelkonkurrenz leider 
komplett aus.
Für die Meisterschaften der Herreneinzel meldeten sich nur sieben Spie-
ler, Titelverteidiger Tobias Jung konnte erst gar nicht starten und zwei 
weitere Spieler mussten bereits nach dem ersten Spiel aus gesundheit-
lichen Gründen aus der „Jeder gegen Jeden“-Konkurrenz ausscheiden.
Auch Daniel Kraus musste verletzungsbedingt pausieren, konnte aber 
das entscheidende Spiel gegen Peter Heyda nach verzögertem Start 
und mehrtägiger Regenunterbrechung für sich entscheiden. Heyda 
konnte somit seinen Vizemeistertitel verteidigen, Kraus, nach Platz 4 im 
letzten Jahr, sich diesmal den Titel sichern. Niklas Alles, Neuzugang von 
2020, bestätigte sein Talent, was sich bereits in der Medenrunde zeigte 
u. wurde Dritter.

Karate Club Birkenfeld e.V.
Neuer Anfängerkurs für Erwachsene

Der Karate Club Birkenfeld e.V. startet einen neuen Anfängerkurs für 
Erwachsene. Es werden keinerlei Vorkenntnisse erwartet. Jeder Erwach-
sene ist eingeladen mitzutrainieren.
Das Training findet immer dienstags in der Großsporthalle am Berg im 
Spiegelraum statt.
Karate ist eine asiatische Kampfkunst, die Kopf und Körper im Gleich-
gewicht hält. Im Gegensatz zu anderen Sportarten zählen Erfahrung und 
Körperbeherrschung mehr als jugendliche Höchstleistung.

Weihnachtsbaumverkauf beim Fußballclub 
Ruschberg

Am Samstag den 04.12.2021 findet dieses Jahr wieder der traditionelle 
Weihnachtsbaumverkauf am Bürgerhaus in Ruschberg statt.
In gemütlich weihnachtlicher Atmosphäre stehen die Bäume ab 16:00 
Uhr zum Verkauf bereit. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt, es 
gibt Waffeln und Grillspezialitäten.
Gegen 18:00 Uhr hat sich der Nikolaus zu einem Besuch für die kleinen 
Gäste angekündigt.
Es gelten die Maßahmen der aktuellen Coronaschutzverordnung.
Der F.C. freut sich auf ein geselliges Zusammenkommen.

SportSport

DEULUX Lauf Langsur
Anfang November lockt der DEULUX-Lauf in Langsur hunderte von Läu-
fern an die Sauer im deutsch-luxembourger Grenzgebiet. In diesem Jahr 
waren es am 13.11. allein 1150 Läufer über die Distanz von 10 Kilometer. 
Für alle Läufer war 3G Voraussetzung zur Teilnahme. Bei relativ trocke-
nen 9 Grad starteten unter ihnen auch Michaela und Knut Wichter und 
Hans-Thomas Kley von der LG Falkenberg. 
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In den vergangenen Monaten hat sich das Format der Video- und 
Telefonsprechstunde sehr etabliert. Bürgerinnen und Bürger, die sich 
an Julia Klöckner wenden möchten, können sich daher ihre nächste 
Sprechstunde am Montag, 29. November 2021, anmelden. In der Zeit 
von 17 bis 19 Uhr steht sie für Gespräche und Anliegen zur Verfügung.
Anmeldungen bitte vorab per Mail unter julia.kloeckner@bundestag.de 
oder telefonisch unter: 030/227 73750

Der Landtagsabgeordnete 
Hans Jürgen Noss informiert:

Ehrenamtlich engagierte BürgerInnen aus Veitsrodt 
und Ruschberg besuchten den Landtag

Bild: Büro Noss
Auf Einladung des Landtagsabgeordneten Hans Jürgen Noss besuchte 
eine Gruppe von ehrenamtlich engagierten Mitbürgern der Interessenge-
meinschaft Veitsrodter Prämienmarkt IVP sowie der „Offenen Gruppe“ 
zur Verschönerung der Gemeinde Ruschberg den neu renovierten Land-
tag in Mainz.
Nach einer interessanten Führung eines Mitarbeiters des Besucher-
dienstes durch das neu renovierte Deutschhaus und der Besichtigung 
des neuen Plenarsaals empfing Hans Jürgen Noss die Gruppe. Der 
Abgeordnete schilderte zunächst die Abläufe im Landtag und beantwor-
tete Fragen zu bundes- und kommunalpolitischen Themen, die zudem 
auch die weitere Entwicklung des Landkreises Birkenfeld betrafen. Noss 
betonte in diesem Zusammenhang, wie wichtig es sei, dass sich Bür-
gerInnen in ihren Gemeinden mit einbringen und bedankte sich bei den 
BesucherInnen für deren großes ehrenamtliches Engagement.
Zum Abschluss des Besuches folgte auf Einladung des Abgeordneten 
ein gemeinsames Mittagessen im griechischen Restaurant “Delphi“. 
Anschließend blieb der Besuchergruppe noch ausreichend Zeit für einen 
Stadtbummel und traten mit Manfred Nieland, der auch diesmal die 
Besuchergruppe begleitete, die Heimreise an.

VolkshochschuleVolkshochschule
und andere Bildungsstättenund andere Bildungsstätten

The Daily Mile - Aktionstag an der  
Grundschule Heimbach

Am Dienstag, den 05.10.2021 nahm die Grundschule Heimbach am 
landesweiten Bewegungs-Aktionstag „The Daily Mile“ teil. Dieser wurde 
von der Landesinitiative „Rheinland-Pfalz - Land in Bewegung“ gemein-
sam mit ihrer Partnerorganisation veranstaltet.
Alle teilnehmenden Institutionen in Rheinland-Pfalz sollten an diesem 
Tag innerhalb der Klassenverbände oder in Kleingruppen eine Meile weit 
(1,6 km) oder 15 Minuten am Stück laufen.
Leider war das Wetter an diesem Tag regnerisch und kalt, deshalb 
beschlossen wir spontan, die Meilen pro Klasse in der Turnhalle zu 
absolvieren.
Die Schülerinnen und Schüler waren erfreut über die zusätzliche Sport-
einheit und machten völlig begeistert mit. Jeder bewegte sich in seinem 
eigenen Tempo, während aus der Musikanlage in der Besenbinderhalle 
flotte Musik zur Begleitung lief. Dabei war es den Kindern freigestellt, 
gelegentlich auch zu gehen, um sich etwas zu erholen.
Zur Belohnung für die gelaufene Meile - die übrigens jede Schüle-
rin und jeder Schüler am Ende geschafft hatte - erhielten alle Kinder 
eine Urkunde sowie ein Armband der Landesinitiative mit der Aufschrift 
„Bewegungsmotivator“.

Diesen Sport für Körper und Geist kann man in jedem Alter beginnen. 
Karate bietet eine hervorragende Möglichkeit, das Körpergefühl zu 
schulen. Die Übungen fördern Entspannung, Gesundheit und Vitalität. 
Der Körper wird gekräftigt, Koordinationsvermögen, Konzentrationsfä-
higkeit und Gedächtnisleistung werden gesteigert.
Nach erfolgreichem Abschluss des Kurses kann ein Eintritt in den Verein 
erfolgen. Vorerst ist als Trainingsbekleidung nur eine schwarze Sport-
hose und ein weißes Oberteil mitzubringen, das Training erfolgt barfuß.
Weitere Infos auf der Homepage des Vereins www.kcb-karate.de, Heike 
Wettmann (06782/40829) oder Andreas Loch (06789/1345).

Politische ParteienPolitische Parteien

Richtlinien
für redaktionelle Veröffentlichungen von politischen 

Parteien und politischen Gruppierungen
Wir bitten die Einsender von Artikeln politischer Parteien und Gruppie-
rungen, die folgenden Richtlinien bei der Einreichung von Texten für den 
redaktionellen Teil zu beachten: Veröffentlichungen politischer Parteien 
sowie deren Untergruppen müssen auf die Ankündigungen von Ver-
sammlungen und Berichte von Versammlungen begrenzt bleiben. Bei 
Berichten von Versammlungen, Referaten etc. ist darauf zu achten, dass 
z.B. der Referent und das Thema genannt werden dürfen, nähere par-
teipolitische Aussagen müssen jedoch entfallen. Eine Vorstellung und 
Bewerbung eines Kandidaten mit dessen politischen Zielen und 
persönlichem Lebenslauf ist nicht möglich.
Ebenfalls nicht veröffentlicht werden:

- abwertende Äußerungen über Handlungsweisen, Vorstellungen 
und Entscheidungen anderer politischer Parteien oder Wählergrup-
pen

- Angriffe bzw. abwertende Äußerungen zu Personen bzw. Amts- 
und Mandatsträgern

- Diffamierungen oder Beleidigungen
- Stellungnahme zu politischen Tagesthemen (Bundes- oder Landes-

politik) bleiben ebenso wie Leserbriefe, leserbriefähnliche Einsen-
dungen sowie Meinungsäußerungen unberücksichtigt.

Wahlaussagen zu Kommunal-, Landtags- oder Bundestagswahlen dür-
fen nur als kostenpflichtige Anzeige veröffentlicht werden.
Der Charakter der Wochenzeitungen als sachliche und auf kommunale 
Ebene abgestellte Informationsquelle muss neutral und parteipolitisch 
ungebunden bleiben.
6 Wochen vor den jeweiligen Wahlterminen werden nur Terminan-
kündigungen abgedruckt. Der Verlag behält sich vor, Texte die diesen 
Anforderungen nicht entsprechen, ohne weitere Benachrichtigung nach 
eigenem Ermessen zu verändern, zu kürzen oder ganz entfallen zu lassen.
Wir danken für Ihr Verständnis!

LINUS WITTICH Medien KG, Redaktion

CDU Rheinland-Pfalz
Zeit für Ihre Anliegen: Bürgersprechstunde mit Julia 

Klöckner am 29. November 2021
Welche Anliegen haben die Bürgerinnen und Bürger im Wahlkreis, was 
liegt ihnen am Herzen, was möchten sie mit ihrer Bundestagsabgeord-
neten Julia Klöckner MdB besprechen und ihr für die Berliner Politik 
mitgeben?
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Verlagsmitteilungen

Redaktionsschlussvorverlegung
KW 50 Vorweihnachtswoche Donnerstag, 09.12.2021
KW 51 Vorweihnachtswoche Mittwoch, 15.12.2021

12:00 Uhr im Verlag

Vielen Dank für Ihr Verständnis.
LINUS WITTICH Medien, Redaktion

An alle Einsender von Artikeln!
Sehr geehrte Damen und Herren,
wir möchten Sie frühzeitig informieren, dass wir, wie in den letzten Jah-
ren, die Weihnachts- und Neujahrswünsche von Vereinen, Verbänden 
und kirchlichen Organisationen gerne als Fließtext unter einen bestehen-
den Artikel abdrucken.
Fließtext bedeutet: Kurzer Wunsch, ohne Zitat, ohne Motiv und 
keine PDF-Datei.
Beispiel: „Wir wünschen allen unseren Mitgliedern frohe Weihnachten 
und ein glückliches neues Jahr“.
Gestaltete Weihnachtsgrüße oder Grüße mit Motiv sind nur als 
Anzeigenbuchung möglich.
Die Wünsche der politischen Parteien sind kostenpflichtig und müs-
sen über die Anzeigenabteilung eingereicht werden.

Redaktion, LINUS WITTICH Medien

Gymnasium Birkenfeld
Birkenfelder Gymnasiasten erhalten die ersten Zerti-

fikate im Rahmen des Internationalen Abiturs
Nachdem das Gymnasium Birkenfeld im Juni 2019 als IB World School 
zertifiziert wurde, durften Staatssekretärin Bettina Brück, der kommissa-
rische Schulleiter Tino Schmitt und die IB Koordinatorin Dagmar Orlian 
im Oktober den ersten Absolventen ihre IB Zertifikate im Rahmen des 
Internationalen Abiturs überreichen. Die acht Schülerinnen und Schüler 
haben eine Pionierleistung erbracht. Nachdem sie das Abitur im März 
dieses Jahres bestanden haben, stellten sie sich im Mai den IB Prü-
fungen in bis zu drei Fächern. Weltweit finden für alle IB Schüler die 
gleichen Prüfungen statt. Die Birkenfelder Gymnasiasten haben in den 
Fächern Biologie, Englisch und Mathematik gute und sehr gute Leistun-
gen erbracht.
Als zweite staatliche Schule in Rheinland-Pfalz bietet das Gymnasium 
Birkenfeld neben dem Theodor-Heuss-Gymnasium in Ludwigshafen 
diesen Doppelabschluss an. In der Feierstunde mit den erfolgreichen 
Schülern, deren Eltern, VG-Bürgermeister Bernhard Alscher, dem Leh-
rerkollegium sowie dem im Sommer pensionierten früheren Schulleiter 
Dietmar Fries lobte Bettina Brück die Absolventen, die den Mut bewie-
sen haben, etwas Neues zu wagen.
Die erfolgreichen Absolventen: Laura Emmi Blumenstock (Dienst-
weiler), Luca Francesco Eifler (Nohfelden), Xiao Qi Guo (Hoppstädten-
Weiersbach), Hannah Lynn Kent (Berglangenbach), Daniel Krieger 
(Birkenfeld), Lasse Bernhard Lang (Buhlenberg), Alexander Magnus Petri 
(Birkenfeld), Noël René Schneider (Abentheuer)

InformationenInformationen

Kinder- und Jugendmusical  
der VielHarmonie

Musical-Projekt „Daniel in der Löwengrube“
Mitmacher gesucht –  

VielHarmonie lädt zum Casting ein
Bliesen. Die VielHarmonie e.V. plant, unter der Leitung von Martina Veit 
am 01.- und 02. Juli 2022 das Gospelmusical „Daniel in der Löwen-
grube“ von Ruth Wilson aufzuführen und sucht für die beiden Aufführun-
gen noch junge Akteure im Alter von neun bis 16 Jahren für Schauspiel 
und Gesang.
Casting-Termin soll sein am Samstag, 16. Januar 2022, von 10 bis 18 
Uhr im Gillen-Haus in Bliesen
Neben den Chorparts müssen viele Sing- und Sprechrollen besetzt 
werden. Jeder Interessent bekommt zur Vorbereitung des Castings ein 
Pflichtstück für Gesang mit Hörprobe oder Sprechtext zum Üben. Sie 
tragen das dann beim Casting vor und ihnen wird von der VielHarmonie 
uns eine Woche später Bescheid gegeben, ob sie es geschafft haben.
Information und Anmeldung bei dem Vorsitzenden der VielHarmonie 
Thomas Becker, Rechelsberg 36a, 66646 Alsweiler, Telefon: (0 68 53) 4 
01 16, per E-Mail: becker.alsweiler@web.de und im Internet unter: www.
dievielharmonie.de

An alle „Glücksjäger“: Caritas-Adventska-
lender ist noch zu haben

Für nur 5,- Euro: Bei der Verlosung mitfiebern - und dabei Gutes tun!
Bis Freitag, 26. November, gibt`s für nur 5,- Euro den Caritas-Advents-
kalender in den Landkreisen Bad Kreuznach, Birkenfeld und Rhein-
Hunsrück. Jeder der Kalender gilt als Los: Hinter 24 Türchen warten 85 
tolle Gewinne.
Feinkost-Präsentkorb, Restaurant-Gutschein oder Wein-Picknick… Da 
ist wohl für jeden Geschmack etwas dabei. Highlights sind ein Schnup-
perflug, das professionelle Foto-Shooting und als Hauptpreis eine drei-
tägige Städtereise. Die Gewinne im Gesamtwert von über 6.200 Euro 
werden unter notarieller Aufsicht verlost.
Der Ortscaritasverband hat den Adventskalender mit seiner Stiftung 
„Mittelpunkt Mensch“ aufgelegt. Mit dem Erlös fördert die Stiftung die 
regionale Caritas-Arbeit insbesondere für Kinder und Jugendliche.
Den auf 4.000 Stück limitierten Caritas-Adventskalender für 5,- Euro 
gibt`s noch bis Freitag, 26. November, u.a. bei der Caritas Idar-Ober-
stein (Friedrichstr. 1; Tel.: 06781/50990-0)!
Mehr auf www.caritas-rhn.de oder per Mail: Advent@caritas-rhn.de.

Die Arthrose der Kniegelenke 
zählt zu den häufigsten Ar
throseformen. Wie schwer 
tragen die betroffenen Men
schen an den täglichen 
Schmerzen und Einschrän
kungen. Langjährige Über
lastungen, Verletzungen, 
Knochenbrüche und Ent
zündungen sind bekannte 
Ursachen. Aber viel zu wenig 
Beachtung findet oft, dass 
auch die OBeinForm der 
Knie ein wichtiger Grund sein 
kann. Bestehen OBeine von 
Jugend an, so bedingt dies 
häufig eine spätere Knie
arthrose. Warum ist das so? 
Wie kann man frühzeitig und 

auch als Erwachsener vor
beu gen? Auf diese wichtigen 
Fragen und zu allen anderen 
Anliegen bei Arthrose gibt 
die Deutsche ArthroseHilfe 
wertvolle Hinweise, die jeder 
kennen sollte. Eine Sonder
ausgabe ihres Ratgebers 
„ArthroseInfo“ kann kosten
los angefordert werden bei: 
Deutsche ArthroseHilfe e.V., 
Postfach 1105 51, 60040 
Frank furt/M. (bitte gern eine 
0,80€Briefmarke für Rück
porto beifügen) oder per E
Mail unter: service@arthrose.
de (bitte auch dann gern mit 
vollständiger Adresse für die 
Zusendung der Unterlagen).

Was tun bei

ARTHROSE?
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Thorsten Kreis

Ihr Ansprechpartner vor Ort

Mobil: 0160 96961647 

 
th.kreis@wittich-foehren.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ich berate Sie gerne

Bauen +   Wohnen

A
le

xa
nder Floh

r

Innovative Haustechnik

Auf Schulhöh 1
55776 Reichenbach 
Tel.  06783/4029197 

von 9 bis 17 Uhr
Mail: flohr-haustechnik@web.de
www.flohr-haustechnik.de 
mit Budgetkalkulator

• Neubau-, Altbau-Installation
• Kundendienst
• Komplettbäder
• Pelletheizungen, Wärmepumpen, Gas- und Ölheizungen

Heizung – Klima – Sanitär – Meisterbetrieb

Warmwasseraufbereitung
Warmes Wasser ist sehr ange-
nehm und tut dem Körper richtig 
gut, doch ist es sehr aufwändig 
und kostspielig das Wasser je-
des Mal zu erwärmen. Um bei 
der Wasseraufbereitung effektiv 
zu sparen, empfiehlt es sich auf 
große und heiße Schaumbäder 
zu verzichten und dafür lieber 
zu duschen. Denn bei einem 
ausgiebigen Bad in der Wan-

ne, können locker über 100 Li-
ter Wasser verbraucht werden. 
Ein Duschvorgang ist dabei viel 
sparsamer und der Körper wird 
auch so richtig sauber. Außer-
dem müssen keine zu heißen 
Temperaturen verwendet wer-
den, denn jedes Grad mehr an 
Wärme treibt auch die Energie-
kosten nach oben.

Abschied nehmen

Beim Abschied ist es schwer,
die  richtigen Worte zu finden.
Wir helfen Ihnen dabei!



                                                                                  alles im grünen Bereich . . . 

Öffentliche Bekanntmachungen und Nachrichten der Kreisverwaltung

aktuell

Jahrgang 14 Mittwoch, 24. November 2021 Ausgabe 47/2021

Bekanntmachung des Landkreises über 
die Festsetzung des Termins für die 

Ortsbürgermeisterwahl
in der Ortsgemeinde Mettweiler 

 am 20. Februar 2022
I.

Als Wahltag für die Durchführung der Ortsbürgermeisterwahl 
des ehrenamtlichen Bürgermeisters/der ehrenamtlichen Bür-
germeisterin in der Ortsgemeinde Mettweiler wird gemäß § 60 
Abs. 2 des Kommunalwahlgesetzes (KWG) in der Fassung vom 
31. Januar 1994 (GVBl. S. 137), zuletzt geändert durch Artikel 
2 des Gesetzes vom 17.12.2020 (GVBl. S. 730), BS 2021-1, in 
Verbindung mit § 82 Abs. 1 Satz 2 und § 81 Abs. 1 Satz 2 der 
Kommunalwahlordnung (KWO) vom 11. Oktober 1983 (GVBl. S. 
247), zuletzt geändert durch Artikel 2 der Landesverordnung zur 
Änderung der Kommunalwahlordnung vom 07.01.2021 (GVBL. 
S. 21) der

20. Februar 2022
bestimmt.
Als Wahltag für die Durchführung etwa notwendiger Stichwah-
len bei der Wahl des ehrenamtlichen Bürgermeisters/der ehren-
amtlichen Bürgermeisterin in der Ortsgemeinde Mettweiler wird 
gemäß § 60 Abs. 2 Satz 1 KWG der

6. März 2022
bestimmt.

Birkenfeld, den 16.11.2021
gez. Dr. Matthias Schneider, Landrat

Die Zukunft der Mobilität in der Region
Wirtschaftstag der Regionalinitiative Rhein-Nahe-Hunsrück fin-
det in Präsenz unter 2G-Regeln statt.
„Autopapst“ Professor Dr. Ferdinand Dudenhöffer - der wohl 
herausragendste Experte der deutschen Automobilszene 
wird am Freitag, den 3. Dezember Hauptredner des Wirt-
schaftstages der Regionalinitiative Rhein-Nahe-Hunsrück in 
der Messe Idar-Oberstein sein.
Nach der rein digitalen Veranstaltung im vergangenen Jahr 
haben die Unternehmer und Entscheider der Region diesesJahr 
wieder die Gelegenheit, sich persönlich zu treffen. Dabei gilt 
die 2-G-Regelung: Zutritt haben ausschließlich geimpfte Per-
sonen. Zudem werden den Gästen vor dem Zutritt Schnelltests 
angeboten. In digitalen Zeiten umfasst das Thema „Mobilität“ 
alle Bereich der Wirtschaft - insbesondere aber die Fortbewe-
gung von Menschen und Gütern. Abseits der Metropolen und in 
eher dörflich geprägten Regionen ist der ÖPNV nicht immer so 
getaktet, dass er als Alternative zum individuellen Verkehrsmittel 
„Auto“ im täglichen Gebrauch infrage kommt.Außerdem ist die 
Wirtschaft der Region eng mit dem Automobil verbunden - als 
Technologielieferant mit hochqualifizierten Arbeitsplätzen. Was 
also bringt die Zukunft?
Diese und weitere Aspekte beleuchten die Referenten des 
diesjährigen Wirtschaftstages. Konkretes Anschauungsmate-
rial dazu bieten fünf Händler aus dem Milden Westen, die im 
Foyer Fahrzeuge mit alternativen Antriebstechnologien vor-
stellen werden.
Über eine völlig neue Art der Fortbewegung kann Stefan Klo-
cke berichten, Aufsichtsratsvorsitzender Volocopter GmbH, die 
den Individualverkehr mit Hilfe elektrischer Luftverkehrsmittel 
revolutionieren will. Stefan Dietz, Geschäftsführer des Bera-
tungsunternehmens ENTRA und Autor des Buches „Glücksfall 
Fachkräftemangel“, wird die Arbeitswelt der Zukunft unter die 
Lupe nehmen. Lars Heimann, Geschäftsführer der J. Molitor 

Immobilien GmbH wird zudem vorbildliche Logistikkonzepte 
am Beispiel der Mainzer Ludwigstraße aufzeigen, die ein neues 
Innenstadterlebnis ermöglichen.
Die Veranstaltung beginnt um 12 Uhr und endet gegen 16 Uhr 
mit Gelegenheiten zum Netzwerke und Erfahrungsaustausch.
Infos und Anmeldung unter: www.milder-westen.de

Angebote und Potenziale der  
Region erforschen und erleben

Bildungsnetzwerk überreicht erste Bildungsordner  
an KiTas, Schulen und Jugendhilfeeinrichtungen 

in der VG Thalfang am Erbeskopf

„Die Region erforschen, erleben, verstehen und wertschätzen“ 
- so lautet der Leitspruch des Bildungsnetzwerks Hunsrück-
Hochwald, eines Projektes des Regionalentwicklungsvereins 
und der LAGs Erbeskopf und Hunsrück. Ziel ist es, dass außer-
schulische Lernorte - etwa lokale Landwirte, Unternehmen oder 
Nationalpark-/Naturparkangebote - Kindern und Jugendlichen 
ihre Heimat mit all ihren Eigenheiten nahebringen und die darin 
wirkenden Menschen vorstellen. Vor einem Jahr wurde in einer 
Auftaktveranstaltung für die Bildungseinrichtungen der VG Thal-
fang der Anfang gemacht und die Idee vorgestellt. Am Mon-
tag, 08.11.2021 wurden die sogenannten „Bildungsordner“ mit 
einer Übersicht regionaler Lernorte übergeben. Damit ist die VG 
Thalfang die dritte VG, die „ihre“ Bildungsordner erhält. Zuvor 
wurden in der VG Baumholder und der VG Herrstein-Rhaunen 
lokale Akteure und Aktivitäten ermittelt und die Bildungseinrich-
tungen darüber informiert. Die Bürgermeisterin der VG Thalfang, 
Vera Höfner und der erste Vorsitzende des Regionalentwick-
lungsvereins, Uwe Weber, betonten die Wichtigkeit kommunaler 
Zusammenarbeit, um regionale Wertschöpfung und Prozesse in 
Gang zu setzen. Bildung stellt hier eine Basis dar, die es der 
nachwachsenden Generation ermöglicht, einen Bezug zu der 
Nationalparkregion herzustellen. Das Projekt „Bildungsnetz-
werk“ kann hier einen wichtigen Beitrag leisten. „Oftmals wissen 
viele Erzieher*innen und Lehrkräfte gar nicht, was alles direkt 
vor Ort an Lernmöglichkeiten außerhalb von KiTa und Schule 
möglich ist.“, so die Koordinatorin des Bildungsnetzwerks, Car-
men Grasmück. Der Anfang ist nun gemacht: das pädagogi-
sche Personal erhält eine nach Themen sortierte Auflistung der 
Lernangebote, die auch online unter www.regionale-bildung.de 
abrufbar ist. Die Angebote reichen von überregionalen Sehens-
würdigkeiten und Naturerlebnisprogrammen, Kulturstätten und 
Museen bis hin zu Einzelakteuren und Firmen, die ihre Tätigkeit 
oder ihre „Leidenschaft“ vermitteln möchten. So finden sich in 
den Ordnern beispielsweise der Imkerverein Thalfang/Morbach, 
die Feuerwehr, Hochwald Foods GmbH, Seniorenheim Charlot-
tenhöhe, Waldspaziergänge und Kelteraktionen, handwerkliche 
Aktivitäten oder Tierbegegnungen auf umliegenden Höfen. Vera 
Höfner zeigte sich begeistert, dass es bereits rund 24 Akteure in 
der VG Thalfang gibt, die aufgesucht werden können. Sie freute 
sich besonders, dass zur Veranstaltung auch viele von ihnen 
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anwesend waren. Das Interesse, sich auch inhaltlich gemein-
sam auszutauschen war vorhanden, sodass für nächstes Jahr ein 
Netzwerktreffen vorgeschlagen wurde. Gerade nach Zeiten von 
Kontaktbeschränkungen, digitalem Home Schooling und fehlender 
Gruppenaktivitäten ist die Hoffnung bei Carmen Grasmück groß, 
dass mit Beginn des neuen Jahres wieder verstärkt erlebnis- und 
handlungsorientiertes Lernen in den Fokus rückt. Denn: Lernen 
heißt nicht nur sich Wissen aneignen, reproduzieren und im Schul-
gebäude sitzen. Im Gegenteil: gerade außerschulisches Lernen 
eröffnet emotionale Zugänge zu Lernfeldern und Erlebnisorten, die 
sich auf die Lernatmosphäre und nachhaltige Verankerung auswir-
ken. Die nächste Verbandsgemeinde, in der lokale Lernorte recher-
chiert und aufbereitet werden, ist die VG Hermeskeil. Der Verein 
Regionalentwicklung Hunsrück-Hochwald wurde 2016 gegründet 
und hat sich die strukturelle und wirtschaftliche Stärkung der Nati-
onalparkregion zum Ziel gesetzt. Dafür regt er eigene Projekte an, 
wie etwa die Erstellung des Masterplans Regionalentwicklung, das 
Bildungsnetzwerk Hunsrück-Hochwald oder eines Aktionsplans 
Bike. Der Verein unterstützt aktiv die integrierte ländliche Entwick-
lung sowie gemeinsame Initiativen bei der Projektumsetzung und 
Akquise von Fördermitteln für die gesamte Region. Aktuell hat der 
Verein etwa 20 Mitglieder: neben Landkreisen, Kommunen und 
Städten befinden sich darunter auch weitere Institutionen und Ver-
eine, aber auch Unternehmen und Privatpersonen.

Adventswanderung am 11. Dezember
Im Rahmen einer Aktion der Landesinitiative „Rheinland-Pfalz 
in Bewegung“ wanderten am 23. Oktober 15 Personen auf der 
Traumschleife „Börfinker Ochsentour“. Am Ochsenbruch erhielt 
die Gruppe von Ranger Roland Schmidt viele Informationen über 
die Moore allgemein, über die Hangbrücher im Nationalpark 
Hunsrück-Hochwald und über die im Ochsenbruch durchge-
führten Renaturierungsmaßnahmen. Nach dreieinhalb Stunden 
ging um 17.15 Uhr eine schöne Herbstwanderung zu Ende. 

Viele Wanderfreunde freuen sich nun auf die am 11. Dezember 
vorgesehene Adventswanderung. Bei der für Jedermann/frau 
offenen und kostenlosen Wanderung ist festes Schuhwerk erfor-
derlich, die Teilnehmer/innen verpflegen sich unterwegs selbst. 
Nähere Infos bei Klaus Juchem, Telefon 06782/2593, E-Mail 
k.juchem@lsb-rlp.de.

Der Impfbus kommt in den 
Nationalparklandkreis Birkenfeld

Es stehen die Vakzine von Johnson & Johnson und BioNTech 
zur Verfügung. Personen ab 12 Jahren können in Begleitung eines 
Erziehungsberechtigten eine Schutzimpfung erhalten. Jugendli-
che zwischen 16-18 Jahren können mit einer schriftlichen Einver-
ständniserklärung eines Erziehungsberechtigten das Impfangebot 
wahrnehmen. In den Bussen sind Erst-, Zweit- sowie Booster-Imp-
fungen möglich. Wir bitten zu beachten, dass Booster-Impfungen 
in einem von sechs Monaten zur Zweitimpfung bei einem mRNA-
Impfstoff verabreicht werden. Bei einer Impfserie mit dem Vakzin 
von Johnson&Johnson sind es vier Wochen.
Wichtig: Ausweis nicht vergessen!
Da die Impfbusse nicht stufenlos zugänglich sind, ermöglichen 
wir in unmittelbarer Nähe barrierefrei eine Impfung. Bitte spre-
chen Sie direkt die Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen des Impf-
Teams vor Ort an.
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Kräfte und Stärken in ihnen stecken, um dadurch mehr Selbst-
bewusstsein zu erlangen.
Am 16. und 23.10.2021 veranstaltete die Kreisvolkshochschule 
Birkenfeld in Kooperation mit der Gleichstellungsbeauftragten 
des Landkreises, Melanie Becker-Haßdenteufel M.A., in den 
vhs-Räumen im BIG Center in Birkenfeld den Workshop Selbst-
behauptung und Selbstverteidigung für Powergirls „Jedes Mäd-
chen kann sich wehren!“
Unter Anleitung von Trainerin Ute Jung erlebten insgesamt 28 
Mädchen in einem geschützten Rahmen ihre Stärken wahrzu-
nehmen aber auch die Grenzen der aktuellen Kompetenzen zu 
akzeptieren. Sie lernten den eigenen Gefühlen zu vertrauen, sich 
gegen doofe Sprüche und Anmache zu wehren und persönliche 
Grenzen mit einem mutigen und selbstbewussten NEIN zu for-
mulieren. Mit Übungen, Rollenspielen und körperlichen Techni-
ken wurde das Gelernte trainiert und gefestigt.

Abfallbetrieben
Neues von den

  Neues von der KVHS

Kreisvolkshochschule Birkenfeld

Kunst und Gestalten
IO-212-213 Winterzauber; Leitung: Yasmina Sommer; Ter-
min: 19.12.2021 von 14:30-17:30Uhr; Ort: Ida-Purper-Schule, 
Vollmersbachstraße in Idar-Oberstein, grüner Pavillon, Raum 
Nr. 5, Gebühr: 26€
IO-212-210 Handlettering für Anfänger; Leitung: Yasmina 
Sommer, Termin: 12.12.2021 von 10:00-13:00 Uhr; Ort: Ida-
Purper-Schule, Vollmersbachstraße in Idar-Oberstein, grüner 
Pavillon, Raum Nr. 5; Gebühr: 23€
IO-212-212 Handlettering für Wiedereinsteiger und 
Fortgeschrittene; Leitung: Yasmina Sommer, Termin: 
12.12.2021 von 14:30-17:30 Uhr; Ort: Ida-Purper-Schule, 
Vollmersbachstraße in Idar-Oberstein, grüner Pavillon, 
Raum Nr. 5; Gebühr: 23€

Gesundheit und Entspannung
NEU BI-212-320 YogaWorkshop zum Thema Rauhnächte; 
Leitung: Anke Hub; Termin: 18.12.2021 von 14-17 Uhr; Ort: 
BigCenter Birkenfeld, Südeingang, 2. Etage; Gebühr: 16€

EDV - Beruf
BI-212-508 Haus der kleinen Forscher - Konsum umden-
ken; Leitung: Dr. Ute Nieschalk; Termin: 30.11.2021 von 
9-16Uhr; Ort: großer Sitzungssaal Kreisverwaltung Birken-
feld, Schneewiesenstraße 25, Birkenfeld, Gebühr: 90€

Workshops in Kooperation  
mit der vhs Baumholder e.V.

Neu BI-212-211 Handlettering für Wiedereinsteiger 
und Fortgeschrittene; Leitung: YasminSommer, Termin: 
11.12.2021 von 14:30-17:30 Uhr; Ort: Grundschule Westrich 
Baumholder, Klassenraum HS; Gebühr: 24€
Neu BI-212-2132 Winterzauber; Leitung: Yasmina Sommer; 
Termin: 19.12.2021 von 10:00-13:00Uhr; Ort: Grundschule 
Westrich Baumholder, Werkraum; Gebühr: 26€
Eine genauere Beschreibung der einzelnen Workshops und 
Kurse sowie unser aktuelles Programm finden Sie auf unse-
rer neu gestalteten Homepage unter www.vhs-birkenfeld.de. 
Anmelden können Sie sich telefonisch bei Marc Weller, Ver-
waltung KVHS, unter 06782 15107, per eMail: vhs@landkreis-
birkenfeld.de oder über unsere Homepage.

Workshop: Selbstbehauptung und 
Selbstverteidigung für Mädchen  

im Alter von 8-11 Jahre
Kooperation Kreisvolkshochschule Birkenfeld und 

Gleichstellungsbeauftragte des Landkreises

Oft sind Mädchen widersprüchlichen Erwartungshaltungen in 
Ihrer Umwelt ausgesetzt. Um mit bestimmten Situationen bes-
ser umgehen zu können oder gar nicht erst in eine unpassende 
Situation zu geraten, müssen Mädchen herausfinden, welche 
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Zusammen mit 10 Fl. im Vorteilspaket erhalten Sie 2 Gläser der Serie PURE von Zwiesel Glas, gefertigt aus TRITAN® Kristallglas, im Wert von € 14,90. 
Telefonische Bestellung unter 04122 50 44 55 mit Angabe der Vorteilsnummer 1094458 

Versandkostenfrei innerhalb Deutschlands. Max. 3 Pakete pro Kunde und nur solange der Vorrat reicht. Es handelt sich um Flaschen von 0,75 Liter Inhalt. Alkoholische Getränke werden nur an Personen ab dem  
vollendeten 18. Lebensjahr geliefert. Informationen zu Lieferbedingungen und Datenschutz finden Sie unter www.hawesko.de/service/lieferkonditionen und www.hawesko.de/datenschutz. Ihr Hanseatisches Wein- und 
 Sekt-Kontor Hawesko GmbH, Geschäftsführer: Gerd Stemmann, Alex Kim, Anschrift: Friesenweg 4, 22763 Hamburg, Handelsregistereintrag: HRB 99024 Amtsgericht Hamburg, USt-Identifikationsnr: DE 25 00 25 694. 

JAHRZEHNTELANGE ERFAHRUNG Über 55 Jahre  
Erfahrung im Versand und Leidenschaft für Wein  
bündeln sich zu einzigartiger Kompetenz.

GARANTIERTE QUALITÄT Wir stellen hohe Qualitäts- 
anforderungen an unsere Weine – von der Entscheidung  
beim Winzer bis zur fachgerechten Lagerung.

Q

JETZT VERSANDKOSTENFREI BESTELLEN: hawesko.de/blatt
BESTER ONLINE WEINFACHHÄNDLER 2021 
Ausgezeichnet von der Frankfurt International  
Trophy, Wine, Beer & Spirits Competition.

SIE SPAREN

52%

Italiens feine Vielfalt

10 Flaschen + 2 Weingläser statt € 103,56 nur €  4990

Amtsblatt_5836380 _Italiens feine Vielfalt_185 x 257 mm_ET 22112021_RZ.indd   1 16.11.21   16:19
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MeinTraumurlaub
an der 

Mecklenburgischen
Seenplatte

(  039932 825201 WWW.TRAUMURLAUB-SEE.DE

Ferienhäuser & Ferienwohnungen

FERIENPARK LENZ

17213 Malchow/OT Lenz

Entspannung pur ...

Treffpunkt 
Deutschland.de

Reise-
Portal

Baumholder

Heimat neu entdecken

Mit den kostenlosen Reisemagazinen 
der Treffpunkt Deutschland Reihe 
erhalten Sie den perfekten Begleiter 
für Ihren nächsten Ausflug oder Urlaub.

Vermietung der Ferienwohnung
ab 5 Übernachtungen

Preis für 2 Personen 45,- €
für jede weitere Person 15,- €

Haustiere sind nicht erlaubt!

XXXXFerienwohnung Iris Kiefer
Medardusstraße 43 · 66693 Mettlach-Nohn · Tel. (06868) 180 120

i.kiefer@t-online.de

Modern eingerichtete, abgeschlossene Komfort-Ferienwohnung für 2-4 Personen, 70 qm. Sepa-
rater Eingang, Diele, Wohnraum mit offener Küche, 2 Schlafzimmer, Designer-Duschbad. Teilüber-
dachte Terrasse mit unverbautem Blick bis Frankreich und Luxembourg, Grillplatz. Sehr ruhige 
Lage. Parkplatz direkt vor der Wohnung. Keine Kurtaxe!

B e i l A g e N - S e r v i c e 
KontaKt: beilagen@wittich-foehren.de
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JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online

Das Beste für
die Besten.
leutegesucht.de

Hier im
Klinikum 

Idar- 
Oberstein.

Pfl ege, Medizin & Verwaltung an über 30 Standorten der SHG.

Das ultimative 
Weihnachts- 
Geschenk!
Verschenken Sie 

emotionale Momente 
mit einzigartigen
Bildmotiven als 

exklusive Wandbilder.

Weitere Infos zu Größen 
und Preisen unter:

Einzigartige Wandbilder aus Sport, Outdoor & Landscape

www.fanframe.de

Jobs in Ihrer Region: jobs-regional.deHier finden Sie einen Job mit Aussicht auf Heimat: jobs-regional.de
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Weihnachtsflair am Wasserturm
Am Montag, 22. November, begann der Mannheimer Weihnachtsmarkt 
– Täglich um 18 Uhr Bühnenprogramm – 2G-Regeln und Rundlauf
Endlich wieder durch liebevoll geschmückte Hüttengassen bummeln, internationales 
Kunsthandwerk und Weihnachtsdeko einkaufen und Leckereien vom Grill, weihnacht-
liches Naschwerk, Glühwein und Apfelpunsch genießen: Noch bis zum 23. Dezem-
ber, täglich von 11 bis 21 Uhr, ist der Mannheimer Weihnachtsmarkt am Wasserturm 
ein stimmungsvoller Ort, um mit Familie, Freunden und Kollegen vorweihnachtliche 
Atmosphäre zu erleben. Rund 160 Hütten bieten Krippen und Kerzen, Leuchtsterne 
und Lederwaren, Schmuck und Spielzeug, Mützen, Handschuhe und vieles mehr. Von 
Weitem sichtbar ist die 18 Meter hohe begehbare Weihnachtspyramide mit Café im 
ersten Stock.
Für Kinder drehen Karussells, ein Kinder-Riesenrad und eine Kinder-Eisenbahn ihre 
Runden. Auf der Bühne präsentieren Chöre, Bläserensembles und Tanzgruppen ihr 
Können – von festlicher Weihnachtsmusik bis zu Pop Songs und Streetdance. Am 
Sonderstand „Informieren und Helfen“ verkaufen Ehrenamtliche Selbstgemachtes 
zugunsten sozialer Projekte.

Mehrere Stadtbahnhaltestellen sind in unmittelbarer Nähe, zwei Tiefgaragen befin-
den sich direkt unter dem Markt. 

Der eingezäunte Weihnachtsmarkt verfügt über zwei kontrollierte Eingänge: gegen-
über dem Hotel Maritim und auf der Rosengarten-Seite. Alle Personen auf dem Weih-
nachtsmarkt müssen die 2G-Regeln erfüllen (geimpft oder genesen), sich registrieren 
(über die Luca-App oder ein Formular) und auf dem Weihnachtsmarktgelände eine 
medizinische Maske tragen. Der Weg über den Weihnachtsmarkt ist als komfortab-
ler Rundlauf ausgelegt. Weitere Infos zum Hygienekonzept unter www.weihnachts-
markt-mannheim.de
Info: Mannheimer Weihnachtsmarkt am Wasserturm  
22.11. - 23.12.2021, täglich 11 Uhr bis 21 Uhr.
Mannheimer Weihnachtsmarkt GmbH
Tel. 0621-42509-0 · www.weihnachtsmarkt-mannheim.de
facebook.com/Mannheimer.Weihnachtsmarkt.Wasserturm

- Anzeige -

IN IHRER REGION
WOHNEN

Bezirksleiter Dennis Schmitt
Telefon 06781-5149890 
dennis.schmitt@lbs-sw.de

JOBS 
IN IHRER REGION

Treffpunkt 
Deutschland.de

Reise-
Portal

baumholder

Heimat Heimat neuneu  entdeckenentdecken

Mit den kostenlosen Reisemagazinen 
der Treffpunkt Deutschland Reihe 
erhalten Sie den perfekten Begleiter 
für Ihren nächsten Ausflug oder Urlaub.
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1. Juli 2022

FREE SPIRITS AREA
FOOD COURT
LASERSHOW

NATIONALE UND  
INTERNATIONALE DJ‘S

2. Juli 2022
NEUE PHILHARMONIE 

FRANKFURT

STILVOLLE KLASSIK
TEMPERAMENT VOLLE ARIEN
LEGENDEN DER FILMMUSIK

HIGHLIGHTS DES 
ROCK UND POP

JETZT TICKETS SICHERN!

Telefon 06785-791400
steinbruch-open-air.de

Steinbruch Juchem
in Niederwörresbach/Gerach

EIN GANZ BESONDERES GESCHENK ZU WEIHNACHTEN!

RReeggiioonnaall  eerrzzeeuuggttee  SSppeeiisseekkaarrttooffffeellnn  

WWeeiihhnnaacchhttssbbääuummee 
Ab dem 27.11.2021 

Nordmänner & Blaufichten 
Von 1,20m-2,40m 

Stk. 10€-25€ 
Täglich erhältlich in Fohren-Linden, Hauptstraße 15, Tel. 0175/8057351 

Erzeuger: Landwirtschaftlicher Betrieb Niklas Gräßer, Fohren-Linden 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

     Sorten: 

10Kg/6€ 

3Kg/3,50€ 

Annabelle 
Belana 
Bellinda 
Bernina 
Regina 
Nicola 
Karlena 
Laura 
Granola 
 

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma Schug GmbH & Co.KG, Auto bei.
Einem Teil dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma Kessler Trier KG,
Bierverlag bei.

Jetzt online buchen 
und gestalten:
anzeigen.wittich.de

Farbanzeigen fallen auf!

BeilAgeN-Service 
KontaKt: beilagen@wittich-foehren.de


